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Termine und Veranstaltungen 2025 in Haintchen
Januar

07.01.2025 JHV GV
10.01.2025 JHV FFW
11.01.2025 JHV Förder- und Sportverein TuS
12.01.2025 Sternsinger-Aktion Pfarrei
18.01.2025 Einsammeln der Weihnachtsbäume JFFW

Februar
08.02.2025 1. Kappensitzung 20.11 Uhr TuS
15.02.2025 2. Kappensitzung 16.11 Uhr TuS

März
01.03.2025 Kostüm-Maskenball FFW
03.03.2025 Kinderfasching beim Tus versch. Ortsvereine
05.03.2025 Heringsessen FFW
08.03.2025 Baby- und Kinderbasar Basargem.
08.03.2025 JHV MVT
09.03.2025 Tag des Ewigen Gebetes Pfarrei
14.03.2025 JHV SV
21.03.2025 JHV VGH
29.03.2025 Umwelttag JFFW u. VGH

April
15.04.2025 JHV VdK
30.04.2025 Wölfe-Maifeier MVT

Mai
10.05.2025 Königsschießen GV
11.05.2025 Gang zur Mariengrotte Pfarrei

Juni
01.06.2025 Höfeflohmarkt Im Dorf
08.06.2025 Pfingstsingen GV
09.06.2025 Tennis-Bürgerturnier TuS
15.06.2025 Dreifaltigkeitsfest - Andacht an der Kapelle Pfarrei
19.06.2025 Fronleichnam mit Pfarrfest Pfarrei
24.06.2025 Johannisbornfest alle
26.06.2025 Großer Wallfahrtstag in Marienstatt Pfarrei
29.06.2025 Sommerfest in der Kita IG

Juli
07. - 12.07.2025 Kinderfreizeit „Abenteuerland“ TVN beim TuS TuS
18. - 21.07.2025 Kirchweih

August
16.08.2025 Ecker-Born-Fest VGH
23.08.2025 Sommerfest MVT
30.08.2025 Bierfest der Kirmesgesellschaft KGH

September
14.09.2025 Tag des offenen Denkmals/ 275 Jahre Kirche (1750) Pfarrei

Oktober
05.10.2025 Ruhrprozession Pfarrei
11.10.2025 Rocktober MVT
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19.10.2025 Herbstwanderung FFW

November
14.11.2025 St. Martin 17.00 Uhr Pfarrei
15.od.16.11.2025 Gottesdienst mit Feier Volkstrauertag Ortsvereine
16.11.2025 Sammlung für Kinderheim Dausenau JFFW
30.11.2025 Seniorennachmittag Pfarrei

Dezember
06.12.2025 Patronatsfest St. Nikolaus mit Nikolausmarkt Pfarrei
06.12.2025 Weihnachtsfeier MVT
12.12.2025 Weihnachtsfeier VdK
13.12.2025 Weihnachtsbaum-Verkauf MVT
13.12.2025 Karabinerschießen SV
14.12.2025 Fahrt ins Kinderheim Dausenau JFFW
19.12.2025 Nikolausfeier GV
21.12.2025 Adventskonzert GV
27.+ 28.12.2025 Einkehrparty für Wanderer im Vereinsheim MVT

TuS → = → Turn- und Sportverein
SV → = → Schützenverein „Hubertus“
VGH → = → Verschönerungsgemeinschaft
GV → = → Gesangverein „Sängerkranz“
MVT → = → Motorradverein „Taunuswölfe“
FFW → = → Freiwillige Feuerwehr
VdK → = → Sozialverband
IG → = → Interessengemeinschaft Kindergarten
KGH → = → Kirmesgesellschaft

Das Ensemble der Schule befindet sich auf einem Hügel umgeben von Wald und Wiesen. Das im Zeitraum von 2004-2006 komplett sanierte Hauptareal umfasst die
historischen Schulgebäude, eine ehemalige Reithalle und ein parkähnliches Schulgelände.
Im Herbst 2009 wurde der Internatscampus angrenzend am Schulareal fertig gestellt. Hier wohnen bis zu 320 Internatsschülerinnen und –schüler der Salzmannschule in 8
Jahrgangsstufenhäusern. Die Kosten zur Unterbringung und Vollverpflegung im Internat betragen ab dem Schuljahr 2024/25 - 364,00 Euro - pro Monat. Die Monate Juli
und August sind beitragsfrei. Für Familien mit einem geringen Nettojahreseinkommen werden die Unterkunftskosten bis zu 100% ermäßigt.

Das Auswahlverfahren
Die an der Salzmannschule angemeldeten
Schüler nehmen an einem zentralen
Aufnahmeverfahren am 22. Februar 2025 teil.
Dabei werden der Leistungsstand in Deutsch,
gegebenenfalls in Englisch sowie kognitive
Fähigkeiten geprüft.
Basierend auf den Ergebnissen des Aus-
wahlverfahrens werden in jeder Jahr-
gangsstufe bis zu 48 Schülerinnen und Schüler
in zwei Klassen unterrichtet.

Fremdsprachen in Schnepfenthal
Im Bereich des Fremdsprachenunterrichts müssen die
Schüler vier moderne Fremdsprachen erlernen:

Sprachen lernen unter dem kommunikativen
Gesichtspunkt heißt an der Salzmannschule z.B. Un-
terricht in Sprachgruppen von maximal 12 Schülern.
Außerdem wird ab der 6. Klasse Geschichte bilingual
(Englisch) bis zum Abitur unterrichtet.
Sprachreisen ab der Klassenstufe 7, Schulpartner-
schaften, ein vierwöchiges Sprach-Praktikum in der
Klassenstufe 11 und unterrichtende Muttersprachler
transportieren die Authentizität beim Erlernen fremder
Sprachen.

Klasse 5 Klasse 6 Klasse 8 Klasse 9

1. Fremdsprache 2. Fremdsprache 3. Fremdsprache 4. Fremdsprache

Englisch
und 

Latein

Chinesisch 
Japanisch

oder
Arabisch

Spanisch 
Französisch 

oder 
Italienisch

Spanisch 
Französisch 
Italienisch 

oder 
Russisch

Weitere Informationen
Weitreichende Informationen zum Schul-
konzept erhalten Sie über unsere Home-
page www.salzmannschule.de.
Unter dem Link „Aufnahme“ finden Sie auch
alles Wissenswerte zum jährlichen
Aufnahmeverfahren und die Möglichkeit zur
Aufnahme ab der Klassenstufe 8 als
Seiteneinsteiger.
Der Anmeldezeitraum endet am 15. Februar
2025.
Die Salzmannschule stellt ihr umfangreiches
Konzept den Interessierten während eines
„Tages der offenen Tür“, am Samstag,
18.01.2025, von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr vor.
Über ihren Besuch würde sich die Schul-
gemeinschaft sehr freuen.

Willkommen an der Salzmannschule Schnepfenthal
Staatliches Spezialgymnasium für Sprachen

Klostermühlenweg 2-8  99880 Waltershausen

Telefon Schule 0 36 22 – 91 30
Fax Schule 0 36 22 – 91 31 10
E-M@il sekretariat@salzmannschule.de

www.salzmannschule.de

- Anzeige -
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Datum Veranstaltung Uhrzeit Ort Veranstalter Infos

25.01. Winterzauber 17.00 - 22.00
Vereinsheim 
Alter Sportplatz 
Niederselters

Mir sein Seldersch e.V.

08.02.
LSG-
Jahreshauptversammlung 
und Ehrungsfeier

15:30 Alte Kirche 
Niederselters LSG Goldener Grund e. V.

09.02. Mitgliederversammlung 14:00 Vereinsheim DLRG

15.02. Kappensitzung 19.11 - 23.59 Sportheim SV Niederselters 1924 e.V.  NARREN OLYMP wer lacht gewinnt

22.02. Kappensitzung 19.11 - 23.59 Sportheim SV Niederselters 1924 e.V.  NARREN OLYMP wer lacht gewinnt

23.02. Kappensitzung 15.11 - 19.59 Sportheim SV Niederselters 1924 e.V.  NARREN OLYMP wer lacht gewinnt

26.02. TVN Mädchensitzung 17:11 TVN-Halle TV Niederselters 1905 e.V.
01.03. TVN Kinderfasching TVN-Halle TV Niederselters 1905 e.V.

04.03. Zügelchen 15.30 Alter Bahnhof 
Niederselters Mir sein Seldersch e.V.

04.03. Afterzugparty 14.30 Sportheim SV Niederselters 1924 e.V.  

15.03. LSG-
Sportabzeichenverleihung 15:30 Infos folgen LSG Goldener Grund e. V.

21.03. TVN 
Jahreshauptversammlung 19:00 TVN-Halle TV Niederselters 1905 e.V.

23.03. Baby- und Kinderbasar 10:30 TVN-Halle TV Niederselters 1905 e.V.

29.03. 1. LSG-Werfertag ab 10:00 Alter Sportplatz 
Niederselters LSG Goldener Grund e. V.

03.05. LSG-Schülermehrkampftag ab 10:30 Neuer Sportplatz 
Niederselters LSG Goldener Grund e. V.

30.04. Tanz in den Mai 19.00 Sportheim SV Niederselters 1924 e.V.  

01.05. Oloachefest 10.30 - 21.00 Emsbachanlage 
(Alte Kirche) MGV Eintracht 1862

31.05. Helferabend & 
Jahreshauptversammlung

Vereinsheim 
Alter Sportplatz 
Niederselters

Mir sein Seldersch e.V. Genaue Infos folgen noch

06.-09.06. Jugend Pfingstturnier der der 
SG Selters/Erbach Sportplatz SV Niederselters 1924 e.V.  

18.06. Schwimmabzeichentag Schwimmbad DLRG
27.-28.06. Bürgerfussballturnier Sportplatz SV Niederselters 1924 e.V.  

29.06..25 Höfeflohmarkt 10.00 - 16.00 Im Dorf Mir sein Seldersch e.V.

04.-05.07. #772 Rock am Bahnhof
Uff de Gass Alter 
Bahnhof 
Niederselters

Mir sein Seldersch e.V. Genaue Infos folgen noch

07.-12.07. TVN Zeltlager Abenteuerland Haintchen TV Niederselters 1905 e.V.

12.07. 2. LSG-Werfertag ab 10:00 Alter Sportplatz 
Niederselters LSG Goldener Grund e. V.

04.-08.08. Ferienspiele Selters/Ts. 10.00 – 
17.00

Niederselters, 
Sporthalle bei 
der Schule

Ev. und kath. Kirchengemeinden 
sowie Gemeinde Selters 
(Taunus)

Frühbetreuung ab 8.00 Uhr möglich

16.08. TVN Weinfest 19:00 TVN-Halle TV Niederselters 1905 e.V.

05.09. LSG-Bambinisportfest ab 16:30 neuer Sportplatz 
Niederselters LSG Goldener Grund e. V. für alle Kinder von 3-7 Jahren (keine 

Vereinsmitgliedschaft erforderlich)

20.09. Weltkindertag Alter Sportplatz 
Niederselters Genaue Infos folgen noch

03.-06.10. Zeltkerb Niederselters Alter Sportplatz 
Niederselters Mir sein Seldersch e.V. Genaue Infos folgen noch

29.11. 9. Weihnachtsfeuer 17.00 Alter Ortskern Feuerwehr Niederselters

13.12. Weihnachtsmarkt 
Niederselters 14.00 - 21.00 Brunnengelände 

Niederselters Vereinsring Niederselters Genaue Infos folgen noch

24.12. TVN Wir warten aufs 
Christkind 10.30 - 12.30 TVN-Halle TV Niederselters 1905 e.V. Der Jugendausschuss lädt ein

Im März, 
Juni, 
September & 
November

Spiel- und 
Bewegungsnachmittag für 
Kids

Jugendrat von Mir sein 
Seldersch e. V. Genaue Infos folgen noch

Im Mai und 
August Schnitzeljagd Jugendrat von Mir sein 

Seldersch e. V. Genaue Infos folgen noch

Im Juni Schnäpslejagd Ü18 Jugendrat von Mir sein 
Seldersch e. V. Genaue Infos folgen noch

Aktuelle Informationen gibt es unter www.marktplatz-limburg-weilburg.de und der Selters-App
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JHV Förderverein Turnverein 19:00 Uhr + JHV Turnverein 20:00 Uhr
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Sonntag, 6. Juli 2025 TV Jugendzeltlager
Montag, 7. Juli 2025 TV Jugendzeltlager
Dienstag, 8. Juli 2025 TV Jugendzeltlager
Mittwoch, 9. Juli 2025 TV Jugendzeltlager (Ende)

Freitag, 25. Juli 2025 See Pogo Festival Lago Alfredo

Samstag, 26. Juli 2025 See Pogo Festival Lago Alfredo

August

Samstag, 16. August 2025 Lampionfest VdK

Sonntag, 17. August 2025 Schulanfangsgottesdienst ev Kirche

Samstag, 30. August 2025 Kirmes Vorplatz Rathaus

Sonntag, 31. August 2025 Kirmes Vorplatz Rathaus

September

Samstag, 13. September 2025 Weinfest Gesangverein Pfarrhof

Sonntag, 14. September 2025 Museum offen 14.30 bis 17.00 Uhr Rathaus

Oktober

Freitag, 3. Oktober 2025 Tag der Deutschen Einheit  
Kartoffelfest FFW Rathaus-Hof

Sonntag, 5. Oktober 2025 Erntedankgottesdienst

Montag, 13. Oktober 2025 Segelfreizeit Konfirmanden
Dienstag, 14. Oktober 2025 Segelfreizeit Konfirmanden
Mittwoch, 15. Oktober 2025 Segelfreizeit Konfirmanden
Donnerstag, 16. Oktober 2025 Segelfreizeit Konfirmanden
Freitag, 17. Oktober 2025 Segelfreizeit Konfirmanden

Freitag, 31. Oktober 2025 Reformationstag

November

Samstag, 1. November 2025 JHV Kulturverein

Sonntag, 9. November 2025 Museum offen 14.30 bis 17.00 Uhr Rathaus

Dienstag, 11. November 2025 St. Martin
Fastnachtseröffnung

Bolzplatz
Rathaus

Freitag, 28. November 2025 Weihnachtsfeier VdK Rathaus

Samstag, 29. November 2025 Weihnachtsfeier FFW Gerätehaus

Dezember

Samstag, 6. Dezember 2025 Glühweinparty Pfarrhof

Sonntag, 7. Dezember 2025 Weihnachtsmarkt und Adventkonzert Pfarrhof/ev Kirche

Samstag, 13. Dezember 2025 Weihnachtsfeier Turnverein MZH

Montag, 15. Dezember 2025 Weihnachtsfeier Gesangverein Rathaus

Mittwoch, 24. Dezember 2025 Heiligabend
Donnerstag, 25. Dezember 2025 1. Weihnachtstag
Freitag, 26. Dezember 2025 2. Weihnachtstag

Samstag, 27. Dezember 2025 Wandertag Gesangverein

Mittwoch, 31. Dezember 2025 Silvester
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11. Winteraktivität Pfadffinder
11. Winterwanderung TTC
12. Festkommers "100 Jahre Theaterfreunde" Club der Theaterfreunde Vereinsheim ehem. Kindergarten
18. Christbaumaktion Pfadfinder Alle Straßen Eisenbach
26. Frühschoppen Turnverein "Frisch Auf" Turnhalle
31. Gruppenleiterschulung Pfadfinder

1. bis 2. Gruppenleiterschulung Pfadfinder
1. Kartenvorverkauf Kappensitzungen Club der Theaterfreunde Vereinsheim ehem. Kindergarten
22. Kappensitzung Club der Theaterfreunde Vereinsheim ehem. Kindergarten
23. Närrischer Frühschoppen Club der Theaterfreunde Vereinsheim ehem. Kindergarten
28. Kölsche Abend TuS Eisenbach Sportheim

1. "Eisenbacher uff die Gass!" Fastnachtsumzug Club der Theaterfreunde Vereinsheim ehem. Kindergarten
3. Kinderkappensitzung Club der Theaterfreunde Vereinsheim ehem. Kindergarten
8. Jahreshauptversammlung Feuerwehr Feuerwehrgerätehaus

9. Jahreshauptversammlung Kleintierzuchtverein Vereinsheim Arndthaus
22. Aktion Saubere Umwelt Alle Ortsvereine Start am Mehrgenerationenpark
22. Hessenliga Spitzenspiel "75 Jahre TTC" TTC Dreifeldhalle Selters
28. bis 30. Selbstversorgerhaus Pfadfinder

24. Frühjahrssitzung Ortsvereine Alle Ortsvereine Vereinsheim Arndthaus
26. Womens Day Turnverein "Frisch Auf" Turnhalle

11. Muttertagskonzert MGV Liederkranz Turnhalle
22. Tischtennis Bürgerturnier TTC Dreifeldhalle Selters
29. Vaddertag im Schützenhaus Schützenverein Schützenhaus
30. und 31. Bürgerfussballturnier TuS Eisenbach Sportheim

5. Jahreshauptversammlung TTC
6. bis 9. Pfingstzeltlager Pfadfinder

14. bis 15. Hoffest MGV Liederkranz Kirchstr. 16
21. TaunusTrail VLG Sportheim
21. Familientag Feuerwehr Feuerwehrgerätehaus
28. Sommerfest Whisky Club Schützenhaus
29. Festgottesdienst mit Umzug "100 Jahre Theaterfreunde" Club der Theaterfreunde Vereinsheim ehem. Kindergarten

24. Festveranstaltung "50 Jahre Kleintierzuchtverein" Kleintierzuchtverein Vereinsheim Arndthaus
30. Dorf-Flohmarkt KJG Alle Straßen Eisenbach
30. Jubiläumsabend "75 Jahre TTC" TTC
31. Sommerfest Turnverein "Frisch Auf" Turnhalle

6. Sommeraktivität Pfadfinder
6. Sommerfest KiTa Eisenbach KiTa Eisenbach

3. Apfelatg NABU Vereinsheim Arndthaus
18. Bayrische Abend TuS Eisenbach Sportheim
24. und 25. Wanderpokalschiessen Schützenverein Schützenhaus
30. Herbstsitzung Ortsvereine Neues Feuerwehrgerätehaus

2. Stammesversammlung Pfadfinder Vereinsheim

16. Volkstrauertag MGV Liederkranz Denkmal
30. Traktorsternfahrt Kleintierzuchtverein Vereinsheim Arndthaus

7. Nikolausfeier Turnverein "Frisch Auf" Turnhalle
6. und 7. Adventszauber am Brunnen MGV Liederkranz Clemens Langenhof Brunnen
13. und 14. Hallen Jugend Cup TuS Eisenbach Dreifeldhalle Selters

11.01. und 12.01. Sternsingeraktion
29.05. Christi Himmelfahrt  - Prozession zum Hof zu Hausen
22.06. Fronleichnamsprozession durch die Dorfstrassen 08.11. St. Martins-Veranstaltung

13.07. Seniorennachmittag

November

Mai

Juni

Juli

September

August

Kirchliche Termine

26.09. bis 29.09. Kirchweihfest

Veranstaltungen der Eisenbacher Vereine & Kirchengemeinde für das Jahr 2025

Januar

Februar

März

April

Oktober

27.7. Annaandacht - Bildstock am Weinberg

Dezember
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65618 Selters-Eisenbach   06483-1015
info@lieber-zahnheilkunde.de
www.lieber-zahnheilkunde.de
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Do:   08.00 - 12.00 Uhr
Mo:   14.00 - 18.00 Uhr
Di & Do:   15.00 - 19.00 Uhr
Fr:   08.00 - 14.00 Uhr
Zahnarztpraxis
Dr.med.dent. Sabine Schäfer
Limburger Str. 10
65618 Selters- Niederselters  06483-5015
info@drsschaefer.de
www.zahnarztpraxis-zum-roemischen-kaiser.de
Öffnungszeiten:
Mo & Do:  8-13 und 14-18 Uhr
Di & Mi :  7-14 Uhr
Fr:  8-12.30 Uhr

Ärztlicher Notdienst
Bundesweit einheitliche Telefonnummer 116 117.
Erreichbar außerhalb der Sprechzeiten der Praxen:
Montag   19:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Dienstag   19:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Mittwoch   14:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Donnerstag   19:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Freitag   14:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Samstag   07:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Sonntag   07:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Feiertags   07:00 Uhr bis 7:00 Uhr

Ortsteile Niederselters und Eisenbach
Anschrift und Öffnungszeiten der Ärztlichen Bereitschaftsdienst-
Zentrale Limburg:

Adresse: Ärztliche Bereitschaftsdienst-Zentrale
Senefelderstraße 1
65553 Limburg

Montag   19:00-22:00 Uhr
Dienstag   19:00-22:00 Uhr
Mittwoch   14:00-22:00 Uhr
Donnerstag   19:00-22:00 Uhr
Freitag   14:00-22:00 Uhr
Samstag, Sonntag Feier- und Brückentag  07:00-22:00 Uhr

Ortsteile Münster und Haintchen
Anschrift und Öffnungszeiten der Ärztlichen Bereitschaftsdienst-Zen-
trale in Weilburg

Adresse: Kreiskrankenhaus Weilburg
Am Steinbühl 4
35781 Weilburg

Montag   19:00-22:00 Uhr
Dienstag   19:00-22:00 Uhr
Mittwoch   14:00-22:00 Uhr
Donnerstag   19:00-22:00 Uhr
Freitag   14:00-22:00 Uhr
Samstag, Sonntag Feier- und Brückentag  07:00-22:00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
Den zahnärztlichen Notfallvertretungsdienst erfragen Sie
bitte unter der einheitlichen Service-Rufnummer   01805-607011

Sozial- und Pflegedienste
Sozialstation Bad Camberg-Erbach
Ambulante Pflege- und Hilfsdienste   06434-6043
Senioren-Park carpe diem
Ambulante Pflege 24 Stunden Rufbereitschaft   0152 / 54952555
Pflegedienst Heidi Pauli
Ambulante Pflege, 24 Stunden Rufbereitschaft   06483-2116
Pflegedienst Hilfe mit Herz
Ambulante Pflege, 24 Stunden Rufbereitschaft   0176-99074168
Pflegestützpunkt Landkreis Limburg-Weilburg
Orientierung - Beratung - Unterstützung
Rund um das Thema Pflege und Versorgung
Kreisverwaltung Limburg-Weilburg
Gartenstraße 1, 65549 Limburg   Telefon: 06431-296 375
oder   296 376
pflegestuetzpunkt@limburg-weilburg.de
www.landkreis-limburg-weilburg.de
Hospizhilfe Goldner Grund e.V.
Bahnhofstr. 21  06434 - 9075167
65520 Bad Camberg  01511 - 7614195

Bereitschaftsdienste

Notruf
Polizei-Notruf   110
Polizeikommissariat Limburg   06431-91400
Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr,
Notfallseelsorge   112
Gemeindebrandinspektor
Björn Schulz  06483 - 918336
1. Stellvertretender Gemeindebrandinspektor
Jens Stath  06475 - 911993
2. Stellvertretender Gemeindebrandinspektor
Volker Kaiser   06483 - 9199846
Wehrführer von
Niederselters, Theo Neckermann   06483-80155
Eisenbach, Volker Kaiser  06483-9199846
Haintchen, Jens Stath   06475-911993
Münster, Thorsten Pfaffe   06483-1302

Unfallrettung und Krankentransport
Leitstelle für Not- und Rettungsdienste   112

Sanitätsdienst
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Niederbrechen e.V.
Blutspende • Kleidersammlung • Sanitätsdienst • KatS
Bereitschaftsleitung:
DRK OV - Niederbrechen  Tel.: 06438 / 9281610
E-Mail: bl@drk-brechen.de
Erster Vorsitzender:
Peter Tiefenbach  Tel: 06438 / 3469
Email: Vorsitzender@drk.brechen.de
Internet: www.DRK-Brechen.de

Ärzte
GesundheitsZentrum Selters
Dr. med. Christina Engels
Ärztin für Allgemeinmedizin/Notfallmedizin
Dr. med. Carina Strube-Dies
Ärztin für Allgemeinmedizin/Homöopathie
Münsterer Str. 9 Tel.: 06483/ 5216
65618 Selters (Taunus)
Fax.: 06483/ 3820
E-Mail: rezept@hausarztpraxisniederselters.de
Für Bestellungen Ihrer Dauermedikation, andere Anliegen werden an 
dieser Stelle nicht bearbeitet.
Montag   von 07.30 - 18.00 Uhr
Dienstag   von 07.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch   von 07.30 - 14.00 Uhr
Donnerstag   von 07.30 - 18.00 Uhr
Freitag   von 07.30 - 14.00 Uhr
In dringenden medizinischen Notfällen telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Do,  07.00 - 19.00 Uhr
Mi, Fr  07.00 - 14.00 Uhr
Sprechstunde nach Terminvereinbarung.
Medizinisches Versorgungszentrum
MVZ medicum.mittelhessen EHM GmbH
Standort 65618 Selters
Hinterstraße 1
65618 Selters-Münster   06483-5214
Öffnungszeiten
Mo   08.00 - 18.00 Uhr
Di   08.30 - 18.00 Uhr
Mi   08.00 - 13.00 Uhr
Do   08.00 - 18.30 Uhr
Fr   08.00 - 15.00 Uhr
Sprechstunde nach Vereinbarung
Labortage tägl. von Mo - Fr. nach Vereinbarung
Arzt für Urologie Dr. med. M. W. Kabbani
Am Schwimmbad 5
65618 Selters-Niederselters   Tel: 06483 - 9181842
und  918184
Fax: 06483 - 918184
Email: praxis.kabbani@t-online.de
montags, dienstags, donnerstags u. freitags   08.00 - 12.00 Uhr
montags, dienstags und donnerstags   15.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Zahnärzte
Dr. Lieber Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Ricarda Lieber
Hohlweg 12
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Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH
Bauhotline Selters (Taunus)   02861 - 89060940
Technik/Kundenhotlione  02861 - 890600

Sonstiges
Schuldnerberatung
Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung mbH
Im Schlenkert 14
65549 Limburg a.d.Lahn   06431-947694
Gegen unseren Willen
Notruf und Beratung für
vergewaltigte Frauen und Mädchen   06431-92343
Frauenhaus Limburg   06431-23200
Anonymes Sorgentelefon
Mo. bis Fr. von 17.00 - 22.00 Uhr   06431-26400
Weißer Ring e.V.
Opfer-Telefon - täglich 7.00 - 22.00 Uhr   116006
-Anzeige-

SÜWAG Energie
Strom-, Gas- und Wasserversorgung
Störung Strom:   0800-7962787
Störung Gas:   0800-7962427
Störung Wasser:   069-31072888
Kundenhotline:   0800-4747488

Behindertenbeauftragte der Gemeinde 
Selters (Taunus)

Kontakt per E-Mail:
behindertenbeauftragte-selters@mail.de
Offene Sprechstunde:
Jeden 1. Donnerstag im Monat
von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Rathaus Niederselters - Trauzimmer

Amtliche Bekanntmachungen

Friedhofsgebührensatzung ab 01.01.2025
Aufgrund der §§ 5 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung 
in der Fassung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 16.02.2023 (GVBI. S. 90, 93), der §§ 1 bis 5a 
und 9, 10 des Hessischen Gesetzes über Kommunale Abgaben (KAG) 
in der Fassung vom 24.03.2013 (GVBI. S. 134), zuletzt geändert durch 
Artikel 4 des Gesetzes vom 20.07.2023 (GVBI. S. 582) und des § 35 der 
Friedhofsordnung der Gemeinde Selters (Taunus) vom 01.01.2020 hat 
die Gemeindevertretung der Gemeinde Selters (Taunus) für die Friedhöfe 
der Gemeinde Selters (Taunus) am 17.12.2024 folgende

Gebührensatzung
beschlossen.

Gebührensatzung zur Friedhofsordnung
der Gemeinde Selters (Taunus)

I. Gebührenpflicht
§ 1 Gebührenerhebung
Für die Benutzung der Friedhöfe und ihrer Einrichtungen werden für 
Leistungen nach der Friedhofsordnung der Gemeinde Selters (Taunus) 
vom 01. Januar 2020 Gebühren nach Maßgabe dieser Gebührensatzung 
erhoben.
§ 2 Gebührenschuldner

(1) Schuldner der Gebühren für Leistungen nach der Friedhofsord-
nung sind:
a) Bei Erstbestattung diejenigen Personen, die nach bürgerli-

chem Recht die Bestattungskosten zu tragen haben.
Das sind u.a.
die Erbin oder der Erbe des beizusetzenden Verstorbenen,
die überlebende Ehegattin oder der überlebende Ehegatte,
unterhaltspflichtige Verwandte des Verstorbenen in gerader 
Linie.

b) Bei Umbettungen und Wiederbestattungen die Antragstellerin 
oder der Antragsteller.

(2) Gebührenpflichtig ist in jedem Falle auch
a) die Antragstellerin oder der Antragsteller
b) diejenige Person, die sich der Gemeinde Selters (Taunus) 

gegenüber zur Tragung der Kosten verpflichtet hat.
(3) Mehrere Verpflichtete haften als Gesamtschuldner.

Wichtige Rufnummern
Gemeinde Selters (Taunus)
Brunnenstraße 46
65618 Selters (Taunus)
Gemeindeverwaltung
Telefon   06483-9122-0
Telefax   06483-912220
Internet: www.selters-taunus.de
E-Mail: info@selters-taunus.de
Bauhof   06483-6095
Sprechzeiten Rathaus Niederselters
montags bis freitags   8.00 - 12.00 Uhr
donnerstags   14.00 - 18.00 Uhr

Schulen
Schule im Goldenen Grund
Standort Niederselters  Tel.: 06483-7923
Standort Niederbrechen  Tel.: 06438-2443
Taunusschule Bad Camberg   06434-8017 und 8018

Ortsgerichte
(Sprechzeiten nach Vereinbarung)
Ortsgericht Selters I (Niederselters und Haintchen)
Ortsgerichtsvorsteher Günther Knödler   06483-5148
An den Birken 27   ortsgericht-niederselters@t-online.de
Stellvertreter für Niederselters:
Marcellus Schönherr, Limburger Straße 27   06483-911955
Stellvertreter für Haintchen:
Hermann Landvogt, Hessenstraße 14a   06475-1766
Ortsgericht II (Eisenbach)
Ortsgerichtsvorsteher Gerd Reichwein 06483-5140
Am Weinberg 28
Stellvertreter: Bernd Schmidt 06483-5646
Kirchhofstr. 1
Ortsgericht Selters III (Münster)
Ortsgerichtsvorsteher Volker Weiner   06483-1525
Sonnenstraße 16
Stellvertreter: Günter Speck, Bezirksstraße 16   06483-6167

Schiedsamt
Schiedsamt
Zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau Claudia Klöckner
Brunnenstraße 46, 65618 Selters (Taunus) 06483 2468052
Email: claudia.kloeckner@schiedsperson.de
Stellvertreter:
Dr. Thomas Fröhlich
Brunnenstraße 46, 65618 Selters (Taunus)
dr.thomas.froehlich@schiedsperson.de

Kindertagesstätten
Niederselters
Kath. Kindertagesstätte „St. Christophorus“   06483-7616
Kinderkrippe „Brunnenzwerge“   06483-8067865
Kindertagesstätte „Auenland“  06483-4090017
Eisenbach
Kath. Kindertagesstätte „St. Josef“   06483-9155914
Haintchen
Kindertagesstätte   06475-444
Münster
Ev. Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“   06483-7330

Abfall-Entsorgung
AbfallWirtschaftsBetrieb Limburg-Weilburg
Niederstein Süd, 65614 Beselich   06484-9172 000
www.awb-lm.de
Altglasentsorgung
Firma Bördner  06431 - 9912-30
oder 06431 - 9912-16
Gelbe Säcke
Firma Bördner   0800-2673637 (Hotline)
Elektro/Haushaltsgroßgeräte
Job & Work   06482-5999
Sperrmüll und Gehölzschnitt
Anmeldung unter   06471-5169200

Kabelfernsehen
Störungsdienst   030-25777777

Kabelriss
Schnelle Hilfe bei Kabelabriss  0800 - 8888 719
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§ 10 Gebühren für Leichenhallenbenutzung

(1) Für die Benutzung der Leichenhallen, durch auf den Friedhöfen 
der Gemeinde Selters (Taunus) bestatteten Einwohnern, wird eine 
einmalige Gebühr in Höhe von Euro 100,-- erhoben.

(2) Für die Benutzung der Leichenhallen durch Personen, denen im 
Sinne des § 3 der Friedhofsordnung, eine Bestattung auf den Fried-
höfen der Gemeinde Selters (Taunus) nicht gestattet ist und nicht auf 
den Friedhöfen der Gemeinde Selters (Taunus) bestatteten Einwoh-
nern wird eine einmalige Gebühr in Höhe von Euro 200,-- erhoben.

§ 11 Gebühren für die Friedhofsbenutzung
Für die Nutzung der Wasserentnahmestellen, öffentlichen Wege, Toi-
lettenanlagen sowie die Abfallentsorgung und Genehmigung zur Auf-
stellung von Grabmalen wird eine einmalige Gebühr in Höhe von Euro 
200,-- erhoben.
§ 12 Gebührensatzung
Diese Gebührensatzung tritt am 01. Januar 2025 in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Gebührensatzung zur Friedhofsordnung der Gemeinde Selters 
(Taunus) vom 01. Januar 2019 außer Kraft.
65618 Selters (Taunus), 18. Dezember 2024

Der Gemeindevorstand
Jan Pieter Subat

Bürgermeister

Satzung über die Festsetzung der 
Steuersätze

für die Grund- und Gewerbesteuer
- Hebesatzsatzung -

Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Februar 2023 (GVBl. S. 90, 
93), des § 25 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 7. August 1973 (BGBl. 
I S. 965), zuletzt geändert durch Artikel 21 des Gesetzes vom 16. Dezember 
2022 (BGBl. I S. 2294) und des § 16 des Gewerbesteuergesetzes (GewStG) 
i. d. F. der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt 
geändert durch Artikel 19 des Gesetzes vom 27. März 2024 (BGBl. 2024 
I Nr. 108) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Selters (Taunus) am 
23. Dezember 2024 die folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Die Hebesätze für die Grundsteuer und für die Gewerbesteuer werden 
wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe

(Grundsteuer A) 400 v.H.
b) für die Grundstücke

(Grundsteuer B) 400 v.H.
2. Gewerbesteuer 400 v.H.

§ 2
Die vorstehenden Hebesätze gelten für das Haushaltsjahr 2025.

§ 3
Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.
Selters (Taunus), den 23. Dezember 2024

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Selters (Taunus)

gez.
Jan Pieter Subat

Bürgermeister
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem hierzu er-
gangenen Beschluss der Gemeindevertretung übereinstimmt und dass 
die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfahrensvorschriften 
eingehalten wurden.

gez.
Jan Pieter Subat

Bürgermeister

§ 3 Entstehung der Gebührenschuld, Fälligkeit

(1) Die Gebührenschuld entsteht bei Inanspruchnahme von Leistun-
gen nach der Friedhofsordnung, und zwar mit der Beantragung 
der jeweiligen Leistung.

(2) Die Gebühren sind sofort nach der Bekanntgabe des entspre-
chenden Gebührenbescheids fällig.

§ 4 Rechtsbehelfe/Zwangsmittel

(1) Die Rechtsbehelfe gegen Gebührenbescheide aufgrund dieser 
Satzung regeln sich nach den Bestimmungen der Verwaltungs-
gerichtsordnung in der jeweils gültigen Fassung.

(2) Für die zwangsweise Durchsetzung der im Rahmen dieser Sat-
zung erlassenen Gebührenbescheide gelten die Vorschriften des 
Hessischen Verwaltungsvollstreckungsgesetzes in der jeweils 
gültigen Fassung.

§ 5 Stundung und Erlaß der Gebühren
Im Falle nachgewiesener Bedürftigkeit können die in dieser Gebühren-
satzung bezeichneten Gebühren gestundet, niedergeschlagen, ganz 
oder teilweise erlassen werden.
II. Gebühren

§ 6 Bestattungsgebühren

(1) Für Bestattungen werden folgende Gebühren erhoben:
a) für die Bestattung der Leiche eines Erwachsenen oder eines 

Kindes vom 5. Lebensjahr ab
1. in einem Einzelreihengrab

Euro 1.450,--
2. in einem Einzelkaufgrab

Euro 1.450,--
3. in einem Doppelkaufgrab

a) Erstbestattung
Euro 1.450,--
b) jede weitere Bestattung
Euro 1.450,--

b) eines Kindes unter 5 Jahren
1. in einem Einzelreihengrab
Euro 1.450,--

(2) Für die Beisetzung von Aschenresten wird eine Gebühr in Höhe 
von Euro 1.200,--erhoben, für die Beisetzung von Aschenresten 
in der Urnengemeinschaftsgrabanlage sowie in einem Grabfeld für 
Baumbestattungen wird eine Gebühr in Höhe von Euro 1.550,-- 
erhoben.

(3) Für Bestattungen, die samstags oder werktags nach 18.00 Uhr 
stattfinden, wird eine zusätzliche Gebühr in Höhe von Euro 150,-- 
erhoben.

§ 7 Umbettungsgebühren
Die Umbettungsgebühren sind nach Aufwand zu entrichten.
§ 8 Erwerb von Nutzungsrechten an Doppelkaufgrabstätten sowie 
Einzelkaufgrabstätten für Erdbestattungen und Urnenkaufgrab-
stätten

(1) Für den Erwerb von Nutzungsrechten an Doppelkaufgräbern
für Erdbestattungen auf 40 Jahre sind zu entrichten: Euro 1.800,--

(2) Für den Erwerb von Nutzungsrechten an Einzelkaufgrabstätten
für Erdbestattungen auf 40 Jahre sind zu entrichten: Euro 1.200,--

(3) Für den Erwerb von Nutzungsrechten an Urnenkaufgrabstätten
für Aschereste auf 40 Jahre sind zu entrichten: Euro 1.200,--

(4) Bei einer Verlängerung der Nutzungsberechtigung ist für jedes 
Jahr der Verlängerung eine Gebühr in Höhe von Euro 80,-- zu 
entrichten.

§ 9 Erwerb von Nutzungsrechten an Einzelreihengrabstätten für 
Erdbestattungen, Urnenreihengrabstätten, an der Urnengemein-
schaftsgrabanlage und an Baumbestattungen

(1) Für die Überlassung eines Einzelreihengrabes zur Beisetzung eines 
Verstorbenen sind zu entrichten: Euro 900,--

(2) Für die Überlassung eines Urnenreihengrabes sind zu entrichten: 
Euro 600,--

(3) Für die Überlassung einer anonymen Urnenreihengrabstätte, einer 
Urnengemeinschaftsgrabstätte sowie einer Baumgrabstätte sind 
zu entrichten: Euro 400,--

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0175 5951083
Fax: 06643 9627-78 

p.wagenfuehr@wittich-herbstein.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Peggy Wagenführ

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort
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September 2024 1 goldene Creole Grabenstraße,
 Eisenbach

September 2024 1 schwarze Jacke (Gr. L) Kirmes Eisenbach
September 2024 1 schwarze Jacke (Gr. XS) Kirmes Eisenbach
September 2024 1 brauner Kapuzenpulli 

(Gr. XL)
Kirmes Eisenbach

Oktober 2024 Drohne Nähe Autohaus 
Weichel, Eisenbach

Dezember 2024 Braunes Portemonnaie /

Kirchliche Nachrichten

Pfarrei St. Peter und Paul Bad Camberg
Mittwoch 08.01.
9.00 Uhr Eisenbach Hl. Messe Jahresgedächtnis für Astrid 

Hofmann-Schmidt, Josef Schäfer und 
Hannelore Hofmann (von der Pfarrei)

18.30 Uhr Hasselbach Hl. Messe
Donnerstag 09.01.
18.30 Uhr Haintchen Hl. Messe
Freitag 10.01.
18.00 Uhr Niederselters Rosenkranzgebet für den Frieden
18.30 Uhr Niederselters Hl. Messe
Samstag 11.01.
12.00 Uhr Bad Camberg Friedensgebet Punkt 12! in der Kirche
17.00 Uhr Eisenbach Vorabendmesse - entfällt!
18.00 Uhr Niederselters Rosenkranzgebet für die Kranken
18.30 Uhr Niederselters Vorabendmesse
Sonntag 12.01.
9.30 Uhr Haintchen Hochamt
11.00 Uhr Hasselbach Hochamt
Dienstag 14.01.
18.00 Uhr Niederselters Friedensgebet in der ev. Christuskirche 

Niederselters
Mittwoch 15.01.
9.00 Uhr Eisenbach Hl. Messe
18.30 Uhr Hasselbach Hl. Messe

Gedenken wir unserer Verstorbenen im Gebet:

Eisenbach: Adalbert Kaiser, 89 Jahre; Werner Ost, 89 Jahre, Rolf 
Haßler, 85 Jahre, Gertraud Pätzold, 83 Jahre

Haintchen: Monika Stath, 76 Jahre
Die Pfarrei St. Peter und Paul Bad Camberg informiert nun auch per 
WhatsApp-Kanal. Herzliche Einladung, den Kanal zu abonnieren!
Die Pfarrei möchte viele Menschen auf möglichst einfachem und si-
cherem Weg schnell erreichen und aktuell informieren. Daher wurde 
pünktlich zum neuen Kirchenjahr ein WhatsApp-News-Kanal ange-
legt, der ähnlich wie ein Newsletter funktioniert. Die Abonnentinnen 
und Abonnenten können mit Emojis auf Nachrichten im Kanal reagieren 
und die Inhalte direkt per WhatsApp mit anderen teilen. Besonderen 
Wert wird dabei auf Sicherheit und Anonymität der Kanalabonnentin-
nen und -abonnenten gelegt. Die Pfarrei kann nicht nachvollziehen, 
wer ihren Kanal abonniert. Auch untereinander können Abonnentinnen 
und Abonnenten sich nicht erkennen. Über diesen QR-Code kann der 
Kanal abonniert werden:

Pfarrbüro:
Bad Camberg Mo., Mi., Do., Fr. 8-11 Uhr
Tel. 06434/90884-0
Mo., Di. 14-16 Uhr Do. 16-18 Uhr Fax. 90884-30
Adresse: Zentrales Pfarrbüro St. Peter und Paul,
Eichbornstraße 9, 65520 Bad Camberg

Evang. Kirchengemeinde Bad 
Camberg und Niederselters

Gemeindebüro
Prießnitzstraße 2, 65520 Bad Camberg
Öffnungszeiten: Mo, Mi bis Freitag 9 bis 11 Uhr
Tel. 06434 – 7363, E-Mail: info@badcamberg-evangelisch.de

Aus dem Rathaus wird berichtet

Meldung von Ehe-Jubiläen
Damit uns alle Ehe-Jubiläen wie

• Goldene Hochzeit (50-jähriges Ehejubiläum)
• Diamantene Hochzeit (60-jähriges Ehejubiläum)
• Eiserne Hochzeit (65-jähriges Ehejubiläum)
• Gnadenhochzeit (70-jähriges Ehejubiläum)
bekannt sind und um die Glückwunschurkunden rechtzeitig auch beim 
Landrat und beim Hessischen Ministerpräsidenten beantragen zu kön-
nen, bitten wir alle Betroffenen, ihr Jubiläum einen Monat vorher der 
Gemeindeverwaltung, Frau Klabes, Zimmer 22, Tel. 06483/9122-12, 
mitzuteilen. Aus datenschutzrechtlichen Gründen wird die Verwaltung 
nur noch auf Wunsch der Jubilare tätig.

Mitteilungspflicht - Verkauf/Kauf eines 
Anwesens

Jeder Eigentumswechsel eines bebauten Grundstücks (hierzu zählen 
auch Schenkungen und Erbschaften) ist unverzüglich schriftlich – mittels 
eines vorgegebenen Vordrucks – beim Steueramt der Gemeinde Selters 
(Taunus) anzuzeigen.
Der Vordruck ist auf Anfrage beim Steueramt erhältlich oder kann auf 
der Homepage unter https://www.selters-taunus.de/rathaus-politik/
buergerservice/formulare/eigentuemerwechsel.pdf?cid=1qy herunter-
geladen werden.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Steueramts 
zur Verfügung:

Niederselters und Haintchen Silke Gibitz (0 64 83 ) 91 22 – 21
Eisenbach und Münster Ellen Sandner (0 64 83 ) 91 22 – 22

Geburtstagsglückwünsche des 
Bürgermeisters

Der Bürgermeister gratuliert Ihnen gerne ab dem 80. Geburtstag zu 
Ihrem runden bzw. halbrunden Ehrentag persönlich. Um sicherzuge-
hen, dass Sie sich einen kurzen Geburtstagsbesuch auch wünschen, 
bitten wir dies eine Woche vorher bei Frau Klabes, Tel. 06483/9122-12 
anzumelden.

Fundsachen
Die Fundsachen können während den Öffnungszeiten im Rathaus 
Niederselters, Einwohnermeldeamt, Brunnenstraße 46, Tel. 06483/9122-
31 oder 9122-32, abgeholt werden.
Zusätzlich können Sie sich über die Homepage der Gemeinde Selters 
(Taunus) informieren, ob Ihr verlorener Gegenstand aufgefunden und im 
Fundbüro abgegeben wurde: http://www.selters-taunus.de/verwaltung-
und-politik/buergerservice/fundbuero
Im Fundbüro in Niederselters wurden folgende Fundsachen ab-
gegeben:

Funddatum Fundgegenstand Fundort
Juni 2024 Brille Feuerwehrfest 

Niederselters
Juni 2024 Graue Sweatjacke Feuerwehrfest

 Niederselters
Juli 2024 Sonnenbrille Eckweg 

Nähe Schutzhütte, 
Eisenbach

Juli 2024 E-Bike schwarz Weide Nähe Zeugen 
Jehovas, Eisenbach

Juli 2024 E-Bike schwarz/blau Weide Nähe Zeugen 
Jehovas, Eisenbach

Juli 2024 Fahrrad schwarz/grau Alois-Born-Straße, 
Niederselters

August 2024 Rotes Portemonnaie An der Heilquelle, 
Niederselters

August 2024 1 Moped-Schlüssel + 
1 weiterer Schlüssel

MPS Busplatz, 
Niederselters

August 2024 Schlüsselbund mit Anhän-
ger

/

August 2024 Jugendfahrrad schwarz Hinterstraße, 
Münster

September 2024 Handy (Xiaomi) Bahnhof
 Niederselters



Selterser Kurier - 12 - Nr. 2/2025

Mittwoch, 15. Januar
12.00 Uhr Weyer Mittagstisch im Ev. Gemeindehaus
Wochensprüche und Tagesverse:
Sonntag, 5. Januar (2. Sonntag nach dem Christfest):
Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingeborenen 
Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.

(Johannes 1, 14b)
Sonntag, 12. Januar (1. Sonntag nach Epiphanias):
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.

Römer 8, 14

Einladung zum Gottesdienst mit 
Neujahrsempfang

Eine schöne Tradition ist es geworden, zu Beginn eines neuen Jahres 
zu einem kleinen Neujahrsempfang noch eine Weile bei einem Getränk 
und etwas Knabberei in der Kirche zusammen zu bleiben, um vielleicht 
das eine oder andere noch zu bereden und zu planen.
Oder auch nur, um gemeinsam ein wenig Zeit zu verbringen. In Weyer 
treffen wir uns am Sonntag, dem 12. Januar zum Gottesdienst mit an-
schließendem Neujahrsempfang.
In Münster am darauf folgenden Sonntag, dem 19. Januar. Die Gottes-
dienste beginnen jeweils um 10 Uhr.

Albert Schweitzer - 
Ehrfurcht vor dem Leben 

1875 - 1965
Mit dem im Elsass geborenen Theologen, Musiker und Arzt Albert 
Schweitzer verbinden viele unter uns das Stichwort „Ehrfurcht vor dem 
Leben“.
Bekannt wurde der spätere Friedensnobelpreisträger durch das Urwald-
hospital in Lambarene (Gabun) und seinen Kampf gegen Atomwaffen. 
2025 jährt sich Schweitzers Geburtstag zum 150. Mal. Vor 60 Jahren 
- 1965 - starb Schweitzer.

Gründe genug, in diesem Jahr auf vielfältige Art und Weise an die he-
rausragende christliche Persönlichkeit Albert Schweitzer zu denken.
In den Nachmittags-Gottesdiensten am 12. Januar in Münster und am 
19. Januar in Weyer (Beginn jeweils 14 Uhr) wird in der Predigt an Albert 
Schweitzer erinnert werden.
In Weyer wird eine kleine Ausstellung mit Briefmarken, Münzen und 
Postkarten zu Leben und Wirken Albert Schweitzer am 19. Januar er-
öffnet und auch die kommenden Wochen zu sehen sein.

Sprechzeiten des Pfarrteams nach Vereinbarung:
Pfarrerin Helge Ingrid Stöfen, Tel: 06438 9289649
E-Mail: helge.stoefen@web.de

Gottesdienste
Sonntag, 12. Januar
09.30 Uhr Gottesdienst (Martinskirche Bad Camberg)
10.45 Uhr Gottesdienst (Christuskirche Niederselters)

Friedensandachten
Mittwoch, 8. Januar
19.30 Uhr Friedensandacht (Martinskirche Bad Camberg)
Dienstag, 14. Januar
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet

(Christuskirche Niederselters)
Mittwoch, 15. Januar
19.30 Uhr Friedensandacht (Martinskirche Bad Camberg)

Termine
Mittwoch 8. Januar
15.00 Uhr Ökumen. Nachmittag im Café Miriam „Segen für 2025“
Freitag, 10. Januar
18.00 Uhr Spielenachmittag

(Prießnitzstr. 2, Bad Camberg)

Ökumenische Nachmittage 
im Café Miriam 2025

Das Café Miriam in der Christuskirche Niederselters wird im Jahr 2025 
acht mal mittwochs ab 15 Uhr seine Türen zum ökumenischen Nach-
mittag öffnen.

08. Januar „Segen für das neue Jahr“
26. Februar „Vom Atem des Lebens“
26. März „Liebe sei Tat“
14. Mai „Das Leben sehen, bewahren und feiern“
16.Juli „Sommerträume“
13. August „Liebevoll berührt“
08.Oktober „Michael & Co“
26.November „Mit den Perlen des Glaubens durch das Jahr“
An den Nachmittagen, darf man passend zum jeweiligen Thema Ge-
schichten, Gedichte, Rätselspaß und gute Gespäche in fröhlicher Runde 
erwarten, auch Musik und Lieder, Kaffee oder Tee sowie Kuchen und 
vielleiucht auch noch die ein oder andere kleine Überraschung.

Evang. Kirchengemeinde Münster
Samstag, 4. Januar
09.30 Uhr Münster Frauenkreis - Frühstück
Sonntag, 5. Januar (2. Sonntag nach dem Christfest)
10.00 Uhr Münster
14.00 Uhr Weyer (mit Taufe)
Sonntag, 12. Januar (1. Sonntag nach Epiphanias)
10.00 Uhr Weyer Gottesdienst (mit Neujahrsempfang)
14.00 Uhr Münster
Dienstag, 14. Januar
16.00 Uhr Münster Konfirmandenunterricht
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Du bist nicht allein - Thema des weihnachtlichen SCHOOL‘S OUT-Gottesdienstes

Seit vielen Jahren gibt es im Bereich der evangelischen Kirche so ge-
nannte „SCHOOL‘S OUT“ - Gottesdienste: Am Freitag des Ferienbe-
ginns treffen sich Konfirmandinnen und Konfirmanden sowie weitere 
Schülerinnen und Schüler an einem Ort im Bereich des Evangelischen 
Dekanats zu einem thematischen Gottesdienst. Der 21. Gottesdienst 
dieser Reihe, die im früheren Dekanat Weilburg als Projekt entstanden 
war, fand als „ultimativer Weihnachtsgottesdienst“ wenige Tage vor 
Heilig Abend in der Evangelischen Kirche in Weilmünster statt unter 
dem Titel „Du bist nicht allein“.
Auch wenige Tage vor Heilig Abend waren wieder zahlreiche junge Leute 
- darunter viele Konfirmandinnen und Konfirmandinnen aus dem ganzen 
Dekanatsgebiet - zu diesem besonderen Gottesdienst zusammenge-
kommen, der von einem jugendlichen Team unter Leitung von Pfarrer 
Jörg Lange (Brandoberndorf) geleitet wurde.
Kurzweilig und unterhaltsam näherten sich die Teammitglieder Claudia 
und Lukas nach dem „Warm Up“ mit Quiz, Gedanken zu „Weihnachten 
der Tiere“ und einer außergewöhnlichen Predigt dem Thema der Hei-
ligen Nacht: Gott wird als Baby geboren - Gott kommt zu dir, du bist 
nicht allein - Gott ist sich für nichts und niemanden zu fein“. Musikalisch 
unterstützt wurde die jugendliche Gemeinde durch die Band „School 
of Rock“ um Thomas Fricke.
Für das abschließende Fürbittengebet wurden alle Teilnehmenden ge-
beten, ihre guten Wünsche aufzuschreiben und bei einem Kerzenkreuz 
abzugeben - ein Strohstern aus einer Krippe dient jetzt vielen als Erin-
nerung an einen ganz besonderen weihnachtlichen Gottesdienst. Foto: Finger

Friedenslicht aus Betlehem zum zehnten Mal 
in Weyer

Mit einem eindrucksvollen Aussendungsgottesdienst wurde am Abend 
des dritten Adventssonntages bereits zum zehnten Mal das „Friedens-
licht aus Betlehem“ in der Weyrer Kirche weitergegeben. Seit 1986 wird 
es in der Adventszeit in der Geburtsgrotte in Bethlehem entzündet und 
über eine Stafette von Pfadfinderinnen und Pfadfindern in der Vorweih-
nachtszeit in die Welt gesandt. Nach Weyer gebracht wird es traditionell 
von Mitgliedern des Pfadfinderstammes „Oberlin“ im VCP Weilmünster.
„Vielfalt leben, Zukunft gestalten“ ist das Motto der Friedenslichtaktion 
im Jahr 2024. In einer Welt, in der viele nur das Gegeneinander betonen, 
soll und kann das Licht aus Bethlehem das Verbindende aller Menschen 
unterstreichen.
Denn, so Gemeindepfarrer Ulrich Finger in einer kurzen Meditation zum 
Thema „Gott wurde in Jesus als Mensch geboren. Und der Glaube 
an Jesus Christus überwindet die Trennungen der Religionen, der Ge-
schlechter und der Völker.
Und so kann das Licht, das an die Geburt Jesu erinnert, Hoffnung geben 
für Frieden unter den Menschen und in der ganzen Schöpfung.“
In einer eindrücklichen Zeremonie wurde dann das Licht von Betlehem 

weitergegeben zuerst an eine große Zahl so genannter „Multiplikatoren“ 
aus Diakonie, Caritas, Kirchen und Zivilgesellschaft. Und es ist in jedem 
Jahr beeindruckend, die große Zahl der Personen zu sehen, für die das 
„Licht“ von großer Bedeutung ist. Leuchten wird es in Diakonischen 
Einrichtungen, Kindertagesstätten, Krankenhäusern und Pflegeheimen, 
genau so wie in Kirchen, bei Feuerwehren oder in der Flüchtlingshilfe.
In einem zweiten Durchgang wurde das Licht dann unter dem Gesang 
von Liedern aus der ökumenischen Bewegung von Taize in der Kirche 
weiter gegeben an alle, die zum Gottesdienst gekommen waren.
An vielen Orten im Landkreis und darüber hinaus wird das Licht, das 
an diesem Abend in Weyer empfangen wurde, in den kommenden Ta-
gen weitergegeben werden. Aus zahlreichen Kirchengemeinden und 
Einzelpersonen ist in den vielen Jahren ein enges Netz geworden, das 
durch das Friedenslicht verbunden ist.
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es auch in diesem Jahr wieder 
Gelegenheit, sich mit einem heißen Getränk vor der Kirche zu stärken, 
denn seit vielen Jahren ist das „Friedenslicht von Betlehem“ auch Be-
standteil der Weyrer Adventsfenster.
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Weihnachtsspiele an Heilig Abend
Für viele Christinnen und Christen ist der Besuch des Gottesdienstes 
an Heilig Abend ein Höhepunkt im Kirchenjahr. Dies vermutlich auch, 
weil in diesen Gottesdiensten oft das Geschehen der Heiligen Nacht 
spielerisch vergegenwärtigt wird.
Im Gottesdienst an Heilig Abend in der Münsterer Kirche vergegenwär-
tigten die Sängerinnen und Sänger der Sängervereinigung „Harmonie“ 
die Bedeutung des Geschehen der Heiligen Nacht mit dem Singspiel 
„Chiaras Weg“.
In Weyer gab es wieder ein großes Krippenspiel, bei dem die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden der Gemeinde ebenso mitwirkten wie 
eine große Zahl kleiner „Sternchen“.

Pfarrei Heilig Geist Goldener Grund/Lahn
Adresse
Zentrales Pfarrbüro
Frankfurter Str. 50 - 65611 Oberbrechen Tel.: 06483-9196100
Email: pfarrbuero@pfarrei-heilig-geist.de

Gottesdienste Aumenau
Es finden momentan keine Gottesdienste in Aumenau statt.

Kindergartennachrichten

Weihnachtszauber in der Kita: Ein Rückblick 
auf den Weihnachtsmarkt

Auch wenn das neue Jahr bereits begonnen hat, möchten wir noch 
einmal an einen besonderen Tag zurückdenken, der uns allen viel Freude 
bereitet hat: den Selterser Weihnachtsmarkt am 14. Dezember 2024.
An diesem festlichen Nachmittag verwandelte sich das Brunnengelände 
in einen Ort voller Lichterglanz, verführerischer Düfte und strahlender 
Kinderaugen. Eltern, Kinder und Gäste kamen zusammen, um den Zau-
ber der Vorweihnachtszeit in wunderschöner Atmosphäre zu genießen.
Ein feierlicher Höhepunkt war die Eröffnung unseres Standes durch 
Herrn Subat, unseren Bürgermeister, der charmant die erste frisch ge-
backene Waffel übernahm – ein Moment, der viele zum Schmunzeln 
brachte und die Stimmung gleich perfekt einläutete.
Für das leibliche Wohl sorgte unser Elternbeirat unterstützt von den 
Erzieherinnen. Der Duft von warmen Waffeln, dampfendem Glühwein 
und fruchtigem Punsch versetzte die Besucher in Weihnachtsstimmung. 
Ein besonderes Highlight waren die Überraschungstüten für die Kinder, 
die voller Vorfreude ausgepackt wurden und so manches Herz höher-
schlagen ließen.
Die Atmosphäre war einfach zauberhaft: Zwischen leuchtenden Deko-
rationen, fröhlichem Plaudern und dem Duft von Weihnachtsleckereien 
entstand ein Gefühl von Gemeinschaft und Zusammenhalt, das diesen 
Tag so besonders machte.
Ein herzliches Dankeschön möchten wir all den Eltern aussprechen, die 
tatkräftig beim Auf- und Abbau, an der Standbetreuung oder im Hinter-
grund mitgeholfen haben. Ein großer Dank gilt auch dem Elternbeirat, 
der mit viel Einsatz und Engagement alles so reibungslos organisiert 
hat. Ebenso bedanken wir uns ganz herzlich bei unserem ortsansäs-
sigen Rewe für die großzügige Unterstützung sowie bei allen Firmen 
und Unternehmen, die uns mit Materialien für die Überraschungstüten 
versorgt haben.
Auch wenn Weihnachten schon hinter uns liegt, bleibt die Erinnerung 
an diesen schönen Tag bestehen. Solche Momente zeigen, was entste-
hen kann, wenn wir gemeinsam an einem Strang ziehen: Ein Ort voller 
Wärme, Freude und Geborgenheit.
Wir freuen uns schon jetzt auf viele weitere Begegnungen und Momente 
des Miteinanders in diesem Jahr!

Der Elternbeirat der Kita St. Christophorus und
das Kita-Team der Kindertagesstätte St. Christophorus

Nikolausbesuch in der Kita St. Josef
Ein Fest voller Licht und Freude:

Am vergangenen Freitag war die Vorfreude in der Kita St. Josef groß, 
denn der Nikolaus hatte seinen Besuch angekündigt. Besonders ge-
spannt waren die Kleinsten der Einrichtung: Die Krippenkinder aus den 
Gruppen Spatzennest und Grashüpfer empfingen den Nikolaus voller 
Freude und setzten sich neugierig zu ihm.
In der großen Runde wurde die Nikolausfeier anschließend mit allen 
drei Gruppen der Kita – der Hasengruppe, Mäusegruppe und Maul-
wurfgruppe – fortgesetzt.
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Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr Münster

Jugendfeuerwehr Niederselters
Die Jugendfeuerwehr Niederselters sammelt 

die Weihnachtsbäume am 11.01.2025 ein
Die Jugendfeuerwehr Niederselters sammelt am 11.01.2025, ab 09:00 
Uhr die Weihnachtsbäume ein.
Über eine kleine Spende würde sich die Jugendfeuerwehr Niederselters 
sehr freuen.

Gemeinsam versammelten sich die Kinder im Turnraum, wo sie mit 
leuchtenden Augen das Lied „Lasst uns froh und munter sein“ anstimm-
ten. Danach folgte ein kreatives Fingerspiel, das die Geschichte des 
heiligen Nikolaus auf spielerische Weise lebendig machte.
Ein besonderer Höhepunkt war die Erzählung der Geschichte vom Niko-
laus und den drei armen Mädchen. Diese wurde so anschaulich gestal-
tet, dass die Kinder sie miterleben konnten und die Botschaft des Teilens 
begreifbar wurde. Schließlich kam der Nikolaus zu ihnen und brachte 
jedem Gruppenraum einen großen Sack mit süßen Überraschungen.
Doch der Nikolaus brachte nicht nur Freude in Form von Leckereien. Die 
Kinder hatten in Vorbereitung auf seinen Besuch Kerzen mitgebracht, 
die sie während der Feier dem Nikolaus überreichten. Dazu erhielten sie 
ein Gedicht über das Licht, das Hoffnung und Freude bringt, wenn es 
weitergegeben wird. Diese Kerzen sollen nun von den Kindern an arme, 
bedürftige oder alleinstehende Menschen in Eisenbach und Umgebung 
verschenkt werden – ein Zeichen für Nächstenliebe und den Gedanken 
des Teilens, der das Nikolausfest prägt.
Zum Abschluss der Feier wurde es im Turnraum gemütlich. Der Nikolaus 
lauschte noch einem weiteren Lied der Kinder und verabschiedete sich 
mit den besten Wünschen für die kommende Weihnachtszeit.
Die Kinder der Kita St. Josef werden den Tag sicher noch lange in Er-
innerung behalten, denn er war nicht nur ein Fest der Freude, sondern 
auch ein Moment des Innehaltens und der Besinnung darauf, wie wichtig 
es ist, Licht und Wärme in die Welt zu tragen.

Kita Auenland: Weihnachtsbäckerei im 
Seniorenheim

Am Mittwoch, den 4. Dezember besuchte die Kindertagesstätte Auen-
land, eine Einrichtung des Lahn-Kinderkrippen e. V., den Senioren-Park 
carpe diem, um gemeinsam mit Bewohnern des Seniorenwohnheims 
Weihnachtsplätzchen zu backen.
Zehn Kinder folgten gerne der Einladung der Seniorinnen und Senioren 
und verbrachten gemeinsam mit Einrichtungsleitung Doreen Glöckner 
sowie Anerkennungspraktikantin Sophie Steinheimer dort einen schö-
nen Vormittag. Nach einer herzlichen Begrüßung begann das generatio-
nenübergreifende Kneten des Plätzchenteigs, den das Küchenteam des 
carpe diem bereits vorbereitet hatte. An den Gruppentischen herrschte 
eine fröhliche Stimmung, in der Jung und Alt unvoreingenommen von-
einander lernen konnten. Gemeinsam sangen sie Weihnachtslieder, 
zu denen die Kinder ausgelassen tanzten. Eine Seniorin erzählte ein 
Weihnachtsmärchen, das alle Anwesenden sehr berührte. Als alle Plätz-
chen fertig auf den Blechen verteilt waren, kamen sie in die Küche, um 
gebacken zu werden.
„Die große Dankbarkeit für den Besuch der Kinder war förmlich greif-
bar. Die Senioren strahlten über das ganze Gesicht. Eine ältere Dame 
betonte, dass sie schon lange nicht mehr so einen Spaß hatten. Und 
eine andere möchte uns bald einmal im Auenland besuchen, um den 
Kindern ‚Hallo‘ zu sagen“, erzählt Glöckner.
Alle Beteiligten hatten viel Spaß und freuen sich bereits auf weitere ge-
meinsame Aktionen im kommenden Jahr. Die Kita Auenland ist dankbar, 
wertvolle gemeinsame Traditionen schaffen und pflegen zu können, 
denn die Kooperation mit dem Seniorenwohnheim liegt der Einrichtung 
sehr am Herzen.

Lesen Sie weiter auf Seite 18

- Anzeige -

Eilige Anzeigen
 per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-herbstein.de
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Besinnlicher Weihnachtsmarkt am Mineralbrunnen 
Niederselters begeistert Besucher

Am 14. Dezember 2024 öffnete der Weihnachts-
markt am Mineralbrunnen in Niederselters bereits 
zum zweiten Mal seine Tore - und das mit noch mehr 
Charme und einem deutlich größeren Zulauf. Was 
im vergangenen Jahr bereits als stimmungsvolles 
Event begann, fand in diesem Jahr seine Fortset-
zung als wahrer Publikumsmagnet. Zahlreiche Be-
sucher aus nah und fern strömten herbei, um die 
festliche Atmosphäre und das vielfältige Angebot 
zu genießen.
Kulinarisch wurde auf dem Markt wirklich jeder 
Wunsch erfüllt. Von herzhaften Leckereien wie der 
traditionellen „Worscht“ bis hin zum beliebten „Bur-
ger“, von duftendem Glühwein und heißem Apfel-
wein (Äppler) bis hin zu einem wohltuenden Hot 
Aperol - die Gaumenfreuden ließen keine Wünsche 
offen. Süße Verführungen wie frische Waffeln und 
zarte Crêpes rundeten das Angebot ab und sorg-
ten für strahlende Gesichter bei großen und kleinen 
Gästen.
Ein besonderes Highlight für die jungen Besucher 
war das Puppentheater, das von der Jugendarbeit 
der Gemeinde Selters organisiert wurde. Die Kin-
der lauschten gebannt der Geschichte, ihre Au-
gen funkelten vor Freude. Aber auch der Nikolaus 
ließ es sich nicht nehmen, zusammen mit seinem 
Weihnachtsengel den Kleinen eine ganz besondere 
Überraschung zu bereiten: In einer liebevollen Geste 
verteilten sie die traditionellen Weckpuppen, die für 
leuchtende Kinderaugen sorgten.
Doch nicht nur für die Kinder hatte der Markt eini-
ges zu bieten. Auch Kunstliebhaber kamen auf ihre 
Kosten: In einer kleinen, aber feinen Ausstellung 

präsentierten talentierte Künstler ihre Werke - von 
grandiosen Malereien bis hin zu einzigartigen hand-
gefertigten Geschenken von Hobbykünstlern. Der 
Weihnachtsmarkt bot somit nicht nur kulinarische 
Genüsse, sondern auch eine wunderbare Gelegen-
heit, besondere Weihnachtsgeschenke zu finden.
Die stimmungsvolle Beleuchtung, die festlich ge-
schmückten Stände und die herzliche Atmosphäre 
machten den Selterser Weihnachtsmarkt zu einem 
rundum gelungenen Event, das die Besucher in eine 
warme, besinnliche Vorweihnachtszeit entführte. 
Wer ihn in diesem Jahr verpasst hat, sollte sich den 
Markt im kommenden Jahr unbedingt vormerken - 
ein Event, das man einfach nicht verpassen.
(Text: Christina Scheid für die Teilnehmer & Unter-

stützer des Weihnachtsmarktes)



Selterser Kurier - 17 - Nr. 2/2025

St
el

le
na

ng
eb

ot
D

ie
 G

em
ei

nd
e 

Se
lte

rs
 (T

au
nu

s)
 m

it 
vi

er
 O

rt
st

ei
le

n 
un

d 
ru

nd
 8

.0
00

 E
in

w
oh

ne
rn

 li
eg

t i
m

 L
an

dk
re

is
 L

im
bu

rg
-

W
ei

lb
ur

g.
 S

ie
 z

ei
ch

ne
t s

ic
h 

vo
r a

lle
m

 d
ur

ch
 e

in
en

 h
oh

en
 W

oh
n-

 u
nd

 F
re

ize
itw

er
t a

us
 u

nd
 is

t f
ür

 d
en

 U
rs

pr
un

g 
de

s 
Se

lte
rs

w
as

se
rs

 b
ek

an
nt

.
D

ie
 G

em
ei

nd
e 

Se
lte

rs
 (T

au
nu

s)
 h

at
 z

um
 n

äc
hs

tm
ög

lic
he

n 
Ze

itp
un

kt
 e

in
e 

St
el

le
 z

ur
Ba

ua
m

ts
le

itu
ng

 (m
/w

/d
)

in
 V

ol
lze

it 
(3

9 
St

d.
/W

oc
he

) z
u 

be
se

tz
en

.
D

as
 g

em
ei

nd
lic

he
 B

au
am

t u
m

fa
ss

t u
nt

er
 a

nd
er

em
 d

ie
 B

er
ei

ch
e 

H
oc

h-
 u

nd
 T

ie
fb

au
, B

au
le

itp
la

nu
ng

, G
em

ei
nd

e-
pl

an
un

g,
 B

au
or

dn
un

g,
 W

as
se

rv
er

so
rg

un
g 

so
w

ie
 B

au
ho

f. 
W

ir 
su

ch
en

 e
in

e 
Fü

hr
un

gs
kr

af
t, 

di
e 

m
it 

Fa
ch

ko
m

pe
te

nz
, 

Le
is

tu
ng

sw
ille

n 
un

d 
Kr

ea
tiv

itä
t d

ie
se

 A
uf

ga
be

n 
se

lb
st

st
än

di
g 

un
d 

ei
ge

nv
er

an
tw

or
tli

ch
 lö

se
n 

ka
nn

.
W

ir 
bi

et
en

 Ih
ne

n:
1.

 
Ei

ne
 u

nb
ef

ris
te

te
 A

ns
te

llu
ng

 in
 e

in
em

 in
te

re
ss

an
te

n 
un

d 
ab

w
ec

hs
lu

ng
sr

ei
ch

en
 A

uf
ga

be
ng

eb
ie

t
2.

 
Ei

ne
 v

er
an

tw
or

tu
ng

sv
ol

le
 T

ät
ig

ke
it

3.
 

Ei
ne

 le
is

tu
ng

sg
er

ec
ht

e 
Ve

rg
üt

un
g 

en
ts

pr
ec

he
nd

 Ih
re

r Q
ua

lifi
ka

tio
n 

un
d 

Be
ru

fs
er

fa
hr

un
g 

bi
s 

En
tg

el
tg

ru
pp

e 
12

 T
Vö

D
4.

 
Al

le
 im

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

D
ie

ns
t ü

bl
ic

he
n 

ta
rifl

ic
he

n 
Le

is
tu

ng
en

5.
 

G
ut

e 
M

ög
lic

hk
ei

te
n 

de
r V

er
ei

nb
ar

un
g 

vo
n 

Fa
m

ilie
 u

nd
 B

er
uf

 d
ur

ch
 e

in
e 

fle
xi

bl
e 

Ar
be

its
ze

itg
es

ta
ltu

ng
 im

 
Ra

hm
en

 u
ns

er
er

 S
er

vi
ce

ze
ite

n 
m

it 
G

le
itz

ei
t u

nd
 Z

ei
te

rfa
ss

un
g

6.
 

M
ög

lic
hk

ei
t z

ur
 F

or
t- 

un
d 

W
ei

te
rb

ild
un

g
7.

 
An

ge
bo

t f
ür

 B
ik

e-
Le

as
in

g
8.

 
M

ita
rb

ei
t i

n 
ei

ne
m

 e
ng

ag
ie

rte
n 

un
d 

ko
op

er
at

iv
en

 T
ea

m
D

as
 A

uf
ga

be
ng

eb
ie

t u
m

fa
ss

t:
1.

 
Ba

u 
un

d 
U

nt
er

ha
ltu

ng
 s

äm
tli

ch
er

 ö
ffe

nt
lic

he
r E

in
ric

ht
un

ge
n

2.
 

Pl
an

un
g,

 A
us

sc
hr

ei
bu

ng
, A

br
ec

hn
un

g 
un

d 
Ü

be
rw

ac
hu

ng
 k

om
m

un
al

er
 B

au
vo

rh
ab

en
3.

 
Ba

ul
ei

tp
la

nu
ng

s-
 u

nd
 U

m
le

gu
ng

sv
er

fa
hr

en
4.

 
Ko

or
di

ni
er

un
g 

un
d 

Ab
st

im
m

un
g 

vo
n 

Pr
oj

ek
te

n 
de

s 
Ba

uh
of

es
5.

 
Be

an
tra

gu
ng

 u
nd

 B
ea

rb
ei

tu
ng

 v
on

 F
ör

de
rm

itt
el

n 
ei

ns
ch

l. 
Er

st
el

lu
ng

 d
er

 V
er

w
en

du
ng

sn
ac

hw
ei

se
6.

 
U

nt
er

ha
ltu

ng
 u

nd
 Ü

be
rw

ac
hu

ng
 d

er
 W

as
se

rv
er

so
rg

un
gs

an
la

ge
n 

(in
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
m

it 
de

r S
üw

ag
)

7.
 

Be
w

irt
sc

ha
ftu

ng
 u

nd
 B

ud
ge

tk
on

tro
lle

 d
er

 v
er

fü
gb

ar
en

 H
au

sh
al

ts
m

itt
el

8.
 

Zu
sa

m
m

en
ar

be
it 

m
it 

de
n 

ge
m

ei
nd

lic
he

n 
G

re
m

ie
n 

un
d 

Te
iln

ah
m

e 
an

 S
itz

un
ge

n
W

ir 
er

w
ar

te
n 

vo
n 

Ih
ne

n:
1.

 
Ei

n 
er

fo
lg

re
ic

h 
ab

ge
sc

hl
os

se
ne

s (
Fa

ch
-) 

H
oc

hs
ch

ul
st

ud
iu

m
 im

 B
er

ei
ch

 B
au

in
ge

ni
eu

rw
es

en
 o

de
r A

rc
hi

te
kt

ur
2.

 
M

eh
rjä

hr
ig

e 
Be

ru
fs

er
fa

hr
un

g 
im

 B
au

be
re

ic
h

3.
 

G
ut

e 
Ke

nn
tn

is
se

 d
er

 e
in

sc
hl

äg
ig

en
 G

es
et

ze
 u

nd
 R

ec
ht

sn
or

m
en

; i
ns

be
so

nd
er

e 
de

s 
Ba

ug
es

et
zb

uc
he

s,
 d

er
 

H
es

si
sc

he
n 

Ba
uo

rd
nu

ng
 u

nd
 im

 V
er

ga
be

re
ch

t
4.

 
Ei

ne
n 

si
ch

er
en

 U
m

ga
ng

 m
it 

O
ffi

ce
-A

nw
en

du
ng

en
 u

nd
 fa

ch
be

zo
ge

ne
n 

Pr
og

ra
m

m
en

 (G
IS

, C
AD

)
5.

 
Le

itu
ng

s-
 u

nd
 F

üh
ru

ng
se

rfa
hr

un
g

6.
 

Te
am

fä
hi

gk
ei

t, 
Ei

ns
at

zf
re

ud
e,

 V
er

an
tw

or
tu

ng
sb

ew
us

st
se

in
 u

nd
 Z

uv
er

lä
ss

ig
ke

it
7.

 
D

ie
 F

ah
re

rla
ub

ni
s 

de
r K

la
ss

e 
B

H
in

w
ei

s:
M

en
sc

he
n 

m
it 

Sc
hw

er
be

hi
nd

er
un

g 
w

er
de

n 
be

i g
le

ic
he

r E
ig

nu
ng

 u
nd

 Q
ua

lifi
ka

tio
n 

be
vo

rz
ug

t b
er

üc
ks

ic
ht

ig
t.

Fü
r w

ei
te

re
 In

fo
rm

at
io

ne
n 

st
eh

t I
hn

en
 d

er
 H

au
pt

am
ts

le
ite

r M
ic

ha
el

 U
rb

an
ke

, T
el

. 0
64

83
/9

1 
22

 1
6,

 g
er

ne
 z

ur
 

Ve
rfü

gu
ng

.

H
ab

en
 w

ir 
Ih

r I
nt

er
es

se
 g

ew
ec

kt
?

D
an

n 
fre

ue
n 

w
ir 

un
s 

au
f I

hr
e 

au
ss

ag
ek

rä
fti

ge
n 

Be
w

er
bu

ng
su

nt
er

la
ge

n 
bi

s 
zu

m
 3

1.
01

.2
02

5 
an

 d
en

:
G

em
ei

nd
ev

or
st

an
d 

de
r G

em
ei

nd
e 

Se
lte

rs
 (T

au
nu

s)
H

au
pt

- u
nd

 P
er

so
na

la
m

t
B

ru
nn

en
st

ra
ße

 4
6,

 6
56

18
 S

el
te

rs
 (T

au
nu

s)
od

er
 p

er
 E

-M
ai

l (
pd

f-F
or

m
at

) a
n:

pe
rs

on
al

am
t@

se
lte

rs
-t

au
nu

s.
de

M
it 

de
r A

bg
ab

e 
de

r B
ew

er
bu

ng
 w

illi
gt

 d
ie

/d
er

 B
ew

er
be

r/i
n 

ei
ne

 S
pe

ic
he

ru
ng

 d
er

 p
er

so
ne

nb
ez

og
en

en
 D

at
en

 
w

äh
re

nd
 d

es
 B

ew
er

bu
ng

sv
er

fa
hr

en
s 

ei
n.

 E
in

 W
id

er
ru

f d
ie

se
r E

in
w

illi
gu

ng
 is

t j
ed

er
ze

it 
m

ög
lic

h.
 W

ir 
ve

rw
en

de
n 

Ih
re

 D
at

en
 a

us
sc

hl
ie

ßl
ic

h 
zu

m
 B

ew
er

be
rm

an
ag

em
en

t. 
Ih

re
 B

ew
er

bu
ng

su
nt

er
la

ge
n 

ve
rn

ic
ht

en
 w

ir 
dr

ei
 M

on
at

e 
na

ch
 A

bs
ch

lu
ss

 d
es

 B
ew

er
bu

ng
sv

er
fa

hr
en

s.

St
el

le
nb

es
ch

re
ib

un
g

D
ie

 G
em

ei
nd

e 
Se

lte
rs

 (T
au

nu
s)

 m
it 

vi
er

 O
rts

te
ile

n 
un

d 
ru

nd
 8

.0
00

 E
in

w
oh

ne
rn

 lie
gt

 im
 L

an
dk

re
is

 
Li

m
bu

rg
-W

ei
lb

ur
g.

 S
ie

 z
ei

ch
ne

t s
ic

h 
vo

r a
lle

m
 d

ur
ch

 ih
re

n 
ho

he
n 

W
oh

n-
 u

nd
 F

re
ize

itw
er

t a
us

 
un

d 
is

t f
ür

 d
en

 U
rs

pr
un

g 
de

s 
Se

lte
rs

w
as

se
rs

 b
ek

an
nt

.
D

ie
 G

em
ei

nd
e 

Se
lte

rs
 (T

au
nu

s)
 h

at
 z

um
 0

1.
04

.2
02

5 
ei

ne
 u

nb
ef

ris
te

te
 S

te
lle

 a
ls

M
ita

rb
ei

te
r:i

n 
Ba

uh
of

 (m
/w

/d
)

in
 V

ol
lze

it 
(3

9 
St

d.
/W

oc
he

) z
u 

be
se

tz
en

.
Ih

r A
uf

ga
be

ng
eb

ie
t u

m
fa

ss
t:

1.
 

Fa
ch

ge
re

ch
te

 P
fle

ge
 v

on
 G

rü
n-

 u
nd

 P
ar

ka
nl

ag
en

2.
 

G
es

ta
ltu

ng
 u

nd
 N

eu
an

la
ge

 v
on

 P
fla

nz
flä

ch
en

 in
kl

us
iv

e 
Pfl

an
za

rb
ei

te
n

3.
 

St
ra

ße
nr

ei
ni

gu
ng

 u
nd

 M
ül

lb
es

ei
tig

un
g

4.
 

D
ur

ch
fü

hr
un

g 
de

s 
W

in
te

rd
ie

ns
te

s
5.

 
So

w
ie

 a
lle

 a
nf

al
le

nd
en

 A
uf

ga
be

n 
au

f d
en

 B
au

ho
f

W
ir 

er
w

ar
te

n 
vo

n 
Ih

ne
n:

1.
 

Be
ru

fs
au

sb
ild

un
g 

al
s 

G
är

tn
er

/in
, G

ar
te

n-
un

d 
La

nd
sc

ha
fts

ba
ue

r/i
n 

od
er

 e
in

e 
Au

sb
ild

un
g 

in
 e

in
en

 h
an

dw
er

kl
ic

he
n 

Be
ru

f
2.

 
H

an
dw

er
kl

ic
he

s 
G

es
ch

ic
k

3.
 

So
rg

fä
lti

ge
r A

rb
ei

ts
w

ei
se

, T
ea

m
fä

hi
gk

ei
t u

nd
 V

er
an

tw
or

tu
ng

sb
ew

us
st

se
in

4.
 

Fü
hr

er
sc

he
in

 d
er

 K
la

ss
en

 B
E.

 W
ün

sc
he

ns
w

er
t w

är
e 

zu
de

m
 e

in
 F

üh
re

rs
ch

ei
n 

de
r K

la
ss

en
 

C1
E/

C
E.

5.
 

Be
re

its
ch

af
t u

nd
 F

le
xi

bi
lit

ät
 z

ur
 W

ah
rn

eh
m

un
g 

vo
n 

Ru
fb

er
ei

ts
ch

af
t i

m
 R

ah
m

en
 d

es
 W

in
-

te
rd

ie
ns

te
s

W
ir 

bi
et

en
 Ih

ne
n:

1.
 

Ei
ne

 u
nb

ef
ris

te
te

 A
ns

te
llu

ng
 in

 e
in

em
 in

te
re

ss
an

te
n 

un
d 

ab
w

ec
hs

lu
ng

sr
ei

ch
en

 A
uf

ga
-

be
ng

eb
ie

t
2.

 
Ve

ra
nt

w
or

tu
ng

sv
ol

le
 T

ät
ig

ke
ite

n
3.

 
Ei

ne
 le

is
tu

ng
sg

er
ec

ht
e 

Ve
rg

üt
un

g 
en

ts
pr

ec
he

nd
 Ih

re
r Q

ua
lifi

ka
tio

n 
un

d 
Be

ru
fs

er
fa

hr
un

g 
bi

s
4.

 
En

tg
el

tg
ru

pp
e 

6 
TV

öD
5.

 
Al

le
 im

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

D
ie

ns
t ü

bl
ic

he
n 

ta
rifl

ic
he

n 
Le

is
tu

ng
en

6.
 

M
ög

lic
hk

ei
t z

ur
 F

or
t- 

un
d 

W
ei

te
rb

ild
un

g
7.

 
M

ita
rb

ei
t i

n 
ei

ne
m

 e
ng

ag
ie

rte
n 

un
d 

ko
op

er
at

iv
en

 T
ea

m
8.

 
An

ge
bo

t f
ür

 B
ik

e 
Le

as
in

g

H
in

w
ei

s:
M

en
sc

he
n 

m
it 

Sc
hw

er
be

hi
nd

er
un

g 
w

er
de

n 
be

i g
le

ic
he

r E
ig

nu
ng

 u
nd

 Q
ua

lifi
ka

tio
n 

be
vo

rz
ug

t 
be

rü
ck

si
ch

tig
t.

Fü
r w

ei
te

re
 In

fo
rm

at
io

ne
n 

st
eh

t I
hn

en
 d

er
 B

au
ho

fle
ite

r, 
H

er
r M

at
th

äi
, T

el
. 0

64
83

/6
09

5,
 g

er
ne

 
zu

r V
er

fü
gu

ng
.

H
ab

en
 w

ir 
Ih

r I
nt

er
es

se
 g

ew
ec

kt
?

Da
nn

 fr
eu

en
 w

ir 
un

s a
uf

 Ih
re

 a
us

sa
ge

kr
äf

tig
en

 B
ew

er
bu

ng
su

nt
er

la
ge

n 
bi

s z
um

 17
.0

1.
20

25
 a

n 
de

n:
G

em
ei

nd
ev

or
st

an
d 

de
r G

em
ei

nd
e 

Se
lte

rs
 (T

au
nu

s)
H

au
pt

- u
nd

 P
er

so
na

la
m

t
B

ru
nn

en
st

ra
ße

 4
6

65
61

8 
Se

lte
rs

 (T
au

nu
s)

od
er

 p
er

 E
-M

ai
l (

pd
f-F

or
m

at
) a

n:
 p

er
so

na
la

m
t@

se
lte

rs
-t

au
nu

s.
de

M
it 

de
r A

bg
ab

e 
de

r B
ew

er
bu

ng
 w

illi
gt

 d
ie

/d
er

 B
ew

er
be

r/i
n 

ei
ne

 S
pe

ic
he

ru
ng

 d
er

 p
er

so
ne

nb
e-

zo
ge

ne
n 

D
at

en
 w

äh
re

nd
 d

es
 B

ew
er

bu
ng

sv
er

fa
hr

en
s 

ei
n.

 E
in

 W
id

er
ru

f d
ie

se
r E

in
w

illi
gu

ng
 is

t 
je

de
rz

ei
t m

ög
lic

h.
 W

ir 
ve

rw
en

de
n 

Ih
re

 D
at

en
 a

us
sc

hl
ie

ßl
ic

h 
zu

m
 B

ew
er

be
rm

an
ag

em
en

t. 
Ih

re
 

Be
w

er
bu

ng
su

nt
er

la
ge

n 
ve

rn
ic

ht
en

 w
ir 

dr
ei

 M
on

at
e 

na
ch

 A
bs

ch
lu

ss
 d

es
 B

ew
er

bu
ng

sv
er

fa
hr

en
s.



Selterser Kurier - 18 - Nr. 2/2025

Vereine und Verbände

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser,  
wegen der Weihnachtsfeiertage sind für die  
Ausgaben 49, 50 und 51 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 49
Freitag, den 29.11.2024, bis 8.00 Uhr 

Ausgabe 50
Freitag, den 06.12.2024, bis 8.00 Uhr 

Ausgabe 51
Freitag, den 13.12.2024, bis 8.00 Uhr 

Sämtliche Berichte und Inserate müssen an den obig 
genannten Terminen im Verlag vorliegen, später eingehende 
Manuskripte können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Leichtathletik Sportgemeinschaft 
„Goldener Grund“ Selters/Ts. e.V.

Lisa Schoppe und Lucija Heun lassen 
das Jahr erfolgreich ausklingen

Lisa Schoppe (W7) und Lucija Heun (Frauen) ließen beim 46. Spiridon 
Mainova Silvesterlauf am 29. Dezember 2024 bei winterlichen Tempe-
raturen das Jahr im Frankfurter Stadtwald sportlich und erfolgreich 
ausklingen. Lisa trat im Schülerlauf über 2 km an und beeindruckte 
mit 10:26 min und dem 2. Platz in der W7. Insgesamt waren hier 165 
Mädchen und Jungen zwischen 6 und 11 Jahren am Start. Lisa wurde 
28. aller 69 Mädchen. Lucija Heun war mit 2.395 weiteren Läuferinnen 
und Läufern im Hauptlauf über 10 km am Start. Die amtlich vermessene, 
flache Strecke mit Start und Ziel an der Wintersporthalle am Deutsche 
Bank Park führte auf Asphalt und gut befestigten Waldwegen durch 
den Frankfurter Stadtwald. Morgens hatte es in Frankfurt einen Winter-
einbruch gegeben mit Kälte, Schnee und einer hohen Luftfeuchtigkeit. 
Es herrschten damit erschwerte Bedingungen und Luci empfand vor-
nehmlich die Kälte als besondere Herausforderung. Dennoch lief sie zur 
Höchstform auf und stellte mit starken 43:10 min eine neue persönliche 
Bestzeit über die 10 km auf. Damit wurde sie 20. in der Frauenklasse 
und 41. aller 975 weiblichen Teilnehmerinnen. „Für das Auge war es 
echt ein schöner Lauf durchs Winterwonderland. Aber die Laufwege 
waren dadurch etwas rutschig und anspruchsvoll. Freue mich daher 
umso mehr, die Leistung geschafft zu haben“, jubelte Luci anschließend.

Mit schnellen Schritten unterwegs (v. li.): Lucija Heun lief in 43:10 min 
neue Bestzeit über 10 km und Lisa Schoppe wurde als Zweitplatzierte 
der W7 mit einem tollen Phighqal ausgezeichnet.

Tolle Erfolge für LSG-Läufer beim Münz 
Silvesterlauf in Montabaur

Acht LSG-Athleten waren auch an Silvester aktiv. Sie erlebten bei sehr 
frostigen Temperaturen einen schönen läuferischen Jahresausklang 
beim Münz Silvesterlauf in Montabaur. Jüngste Starterin war diesmal 
die 3-jährige Freyja Gottschling aus Eisenbach. Zusammen mit ihrer 
6-jährigen Schwester Rieke schnupperte sie beim 300 m-Bambinilauf 
zum ersten Mal „Crosslaufluft“. Sie liefen Hand in Hand und hatten 
jede Menge Spaß. Unter 173 Mädchen und Jungen im Alter von 3 bis 
7 wurden sie 30. und 31.
Ihre beiden Brüder Moritz (M7) und Lars (M9) traten im Schülerlauf über 
1.400 m an. 122 Kinder im Alter von 7 bis 15 Jahren waren hier am Start. 
Lars lieferte ein sensationelles Rennen ab. Er war auch im letzten Jahr 
schon beim Silvesterlauf im Stadtwald von Montabaur dabei gewesen 
und verbesserte jetzt seine Zeit aus dem Vorjahr auf bärenstarke 5:39 
min. Damit war er nicht nur 21 Sekunden schneller als im Vorjahr, son-
dern wurde sensationeller Zweiter aller 122 Teilnehmer*innen - und das 
mit gerade einmal 4 Sekunden Rückstand auf den Erstplatzierten, der 4 
Jahre älter war. In seiner Altersklasse U10 siegte er mit einem Vorsprung 
von einer halben Minute. Sein Bruder Moritz lief mit den 1.400 m seine 
bisher weiteste Strecke. Er war zum ersten Mal in Montabaur dabei und 
benötigte erfreuliche 7:46 min. Damit wurde er 5. in der U8.
Auch Vater Rafael Gottschling war aktiv. Er gehörte zum 641-köpfi-
gen Starterfeld über 5 km. 70 Höhenmeter waren hier zu überwinden 
und Rafael überquerte als starker 7. des Gesamtfeldes die Ziellinie. Mit 
ausgezeichneten 18:21 min steigerte er seine Zeit aus dem Vorjahr um 
fast 1 min, wurde 3. der M35 und war damit sehr zufrieden. Auch Ida 
da Conçeicão testete ihre Fitness über 5 km. Sie lief die leicht crossige 
Strecke souverän in sehr guten 29:31 min. Am Ende sprang Platz 2 in der 
Altersklasse W20 für sie heraus.Mara Fladung und Toni da Conçeicão 
gingen auf der profilierten 10 km-Strecke mit 150 Höhenmetern an den 
Start. Auf dieser Distanz waren insgesamt 924 Teilnehmer*innen unter-
wegs. Mara lief ein beherztes, sehr starkes Rennen und überquerte mit 
der tollen Zeit von 41:30 min die Ziellinie. Sie steigerte sich damit um 
fast 1 min gegenüber dem Vorjahr. Das bedeutete den hervorragenden 
3. Platz in der Gesamtwertung der Frauen, nur wenige Sekunden hinter 
Platz 1 und 2. In ihrer Altersklasse W30 siegte sie.

Impressionen vom Silvesterlauf in Montabaur (v. oben bzw. v. li.): 
Freyja, Rieke, Rafael, Moritz und Lars Gottschling sowie Mara Fla-
dung, Ida und Toni da Conçeicão (alle LSG) mit Lisa Müller von der 
VLG und Jerry Leserer.
Die Haintchenerin war damit einmal mehr die schnellste Läuferin aus 
dem Kreis Limburg-Weilburg. # # Toni da Conçeicão war permanent in 
Maras Laufnähe gewesen und lief in 41:18 min als 3. in der Altersklasse 
M50 ein. Unter allen 924 Teilnehmenden waren dies Platz 28 und 30 für 
die beiden LSGler.
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Der TVN beteiligte sich mit einem vielfältigen kulinarischen Angebot und 
zog zahlreiche Besucherinnen und Besucher an. Auf der Speisekarte 
standen frisch zubereitete Beef- und Chickenburger, Pommes, Bier, 
Softdrinks, Glühwein sowie Kakao – auf Wunsch auch mit etwas Baileys. 
Besonders die legendären Burger, die längst als fester Bestandteil des 
Weihnachtsmarktes gelten, lockten viele Stammgäste und neue Inter-
essierte an. Seit vielen Jahren sind die Burger aus dem kulinarischen 
Angebot des Marktes nicht mehr wegzudenken. Der Verkauf und die 
Zubereitung wurden in zwei Schichten organisiert, jeweils mit sechs 
engagierten Helferinnen und Helfern. Insgesamt beteiligten sich rund 20 
Personen des Vereins an Einkäufen, Auf- und Abbau, Organisation sowie 
dem Verkauf. Trotz des hohen Andrangs herrschte am Stand eine vor-
weihnachtliche und fröhliche Stimmung. Die fleißigen Mitglieder des TVN 
hatten nicht nur viel zu tun, sondern auch jede Menge Spaß – sowohl 
miteinander als auch mit ihren Gästen. Der TV Niederselters bedankt 
sich herzlich bei allen Helfenden, die diesen Erfolg möglich gemacht 
haben, sowie bei den zahlreichen Besuchern und Besucherinnen. Wir 
freuen uns schon jetzt auf den nächsten festlichen Weihnachtsmarkt 
umgeben vom stimmungsvollen Brunnengelände in Niederselters.

Club der Theaterfreunde e.V. 1925 
Eisenbach

Jubiläumsfeierlichkeiten starten
Der Club der Theaterfreunde e.V. 1925 Eisenbach feiert im Jahr 2025 
sein 100-jähriges Bestehen. Diesen besonderen Geburtstag gilt es ent-
sprechend zu feiern: Die Feierlichkeiten starten am Sonntag, den 12. 
Januar ab 11:00 Uhr. Der Club lädt zu einem Festkommers anlässlich 
des Gründungstags vor 100 Jahren in sein Vereinsheim ein. Die Besu-
cher dürfen sich auf ein buntes Unterhaltungsprogramm, Festreden und 
heimische Kulinarik freuen. Auch ein großes Kaffee- und Kuchenbuffet 
darf an diesem Tag nicht fehlen. Der Eintritt ist selbstverständlich frei.
Auf der 100-Jahre-Agenda des Clubs geht es nun närrisch zu. Der Kar-
tenvorverkauf zu Kappensitzung und närrischem Frühschoppen findet 
am 01. Februar um 19:11 Uhr statt. Die beiden genannten Karnevalsver-
anstaltungen finden am 22. bzw. 23. Februar statt. Besucher dürfen sich 
auf ein abwechslungsreiches Programm freuen, bei dem beste Stim-
mung garantiert ist. Anschließend heißt es am 01. März „Eisenbacher uff 
die Gass“ - Unser Fastnachtsumzug kommt. Interessierte Fassenachter 
außerhalb des Vereins, welche gerne mitlaufen oder mitfahren möchten, 
sind recht herzlich eingeladen. Hierzu einfach bei Michael Ruckes (Te-
lefon oder WhatsApp 0170 831 85 87) anmelden. Im Anschluss daran 
sorgen die „Sauern Häbsch“ für große Narretei im Vereinsheim des 
Clubs. Das närrische Finale bildet traditionell die Kinderkappensitzung 
am Rosenmontag (03. März).
Der Höhepunkt der Festivitäten wird am 29. Juni mit einem Festgottes-
dienst sowie anschließendem Umzug der Ortsvereine zum Frühschop-
pen begangen. Der Club der Theaterfreunde freut sich auf ihre Gesell-
schaft und ihr Kommen zu den Jubiläumsveranstaltungen im Jahr 2025!

Einladung zur 

Ehrungsfeier und Jahreshauptversammlung der 

LSG Goldener Grund Selters e. V. 

Samstag, 8. Februar 2025, 15:30 Uhr 

Alte Kirche Niederselters 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden 

2. Ehrungen für 25- und 50-jährige Mitgliedschaft 

3. Ehrungen für verdiente Funktionäre 

4. Sportlerehrungen 

a) Ehrung der leistungsstärksten Athleten der Saison 2024 und Pokalgewinner  

b) Ehrung Athletin/Athlet des Jahres 2024 

5. Bericht des Vorstandes 

6. Bericht der 1. Kassiererin 

7. Bericht der Kassenprüfer 

8. Entlastung des Gesamtvorstands nach dem Antrag aus der Mitgliederversammlung 

9. Wahl eines Wahlleiters 

10. Wahl des neuen Vorstands für 2025 

a) Hauptvorstand, der gewählt werden muss: 

1. Vorsitzende/r 

2. Vorsitzende/r  

1. Kassierer/in 

1. Schriftführer/in 

Sportwart/in 

b) Erweiterter Vorstand, der gewählt werden kann 

11. Wahl der 2 Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2025 

12. Wahl der Vertreter für den Kreistag der Leichtathleten 2026 

13. Anträge an die Mitgliederversammlung 

(Anträge können von jedem LSG-Mitglied bis zum 25.01.2025 schriftlich beim  

1. Vorsitzenden, Thomas Laux, eingereicht werden.) 

14. Verschiedenes 

Anschließend Buffet und gemütliches Beisammensein 

 

Frauenkreis Selters
Waldspaziergang

Zu einem kleinen Waldspaziergang mit anschließendem Aufwärmen 
im Café „Löwenmäulchen“ trifft sich der Frauenkreis Selters am Mitt-
woch, den 15. Januar 2025 um 14 Uhr am Aussichtstürmchen an der 
Dauborner Straße.
Zwecks Reservierung bitten wir um Anmeldung unter der Tel.-Nr. 5436 
(I. Böcher) oder per Mail an frauenkreis-selters@gmx.de

TV Niederselters 1905 e.V.
Streed Food & Drinks

TVN mit traditionellem Burger-Stand auf dem Weihnachtsmarkt 
in Niederselters
Am 14. Dezember war der Weihnachtsmarkt in Niederselters wieder 
ein voller Erfolg.
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Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg 
-Stamm Eisenbach

KjG Eisenbach

TTC Eisenbach
Vier Teams im „Final Four“

Gleich vier Mannschaften des TTC Eisenbach hatten sich für die Kreis-
pokalendrunde der Erwachsenen und Jugendlichen qualifiziert. In jeder 
Spiel- und Altersklasse traten die vier verbliebenen Teams in den Halb-
finals an, um die Teilnehmer der Endspiele zu ermitteln. Für drei unserer 
vier Mannschaften war dann leider auch in dieser Runde Endstation. Die 
J13 unterlag dem höher eingeschätzten TuS Wirbelau mit 1:4. Nur Mira 
Zimmer konnte zählbare Gegenwehr leisten. Die J15 hatte leider den 
kurzfristigen Ausfall von Max Schorr zu verkraften und musste sich in 
Unterzahl den TTF Oberzeuzheim II mit 1:4 geschlagen geben. Nach der 
Führung durch Linnea Lippe folgten leider keine weiteren Punkte mehr. 
Auch die 5. Mannschaft trat nicht in Bestbesetzung an und traf direkt auf 
den Favoriten und späteren Pokalsieger SV Odersbach. Beim glatten 0:4 
gelang nur ein einziger Satzgewinn. Erfolgreicher war die 6. Mannschaft, 
die auch ohne ihre verhinderte Nummer 1 Klaus Springer durch ein 4:1 
nach Punkten von Kai Wenz (2), Nadine Weser und Edgar Pinkel gegen 
den TTC Vilmar VII ins Pokalfinale einzog, in dem man aber beim 0:4 
gegen den TTC Oberbrechen VI weitgehend chancenlos war. Auch ohne 
Pokalsieg genossen alle unsere Spieler(innen) das letzte Highlight der 
ersten Halbrunde und gehen nun in die verdiente Weihnachtspause.

v.l.n.r.: Edgar Pinkel, Kai Wenz, Nadine Weser, Rebecca Traut, Günter 
Deisel, Liam Schneider

Spieler(innen) der Vorrunde
Die größte Leistungssteigerung kann Linnea Lippe verzeichnen, die 
ihren QTTR-Wert seit Saisonbeginn um 164 Punkte verbesserte. Bei 
den Erwachsenen liegt ihre Mutter Silke mit 61 Punkten vorne, dicht 
gefolgt von Erik Nitz mit 60 Punkten.
Die beste Siegesquote in den Punktspielen weist Liam Schneider vor, 
und zwar sowohl bei den Erwachsenen (24:0 Spiele) als auch im Nach-
wuchsbereich (26:1).
Auch in der Kategorie Fleiß führt Liam die Rangliste an: Ganze 21 Punkt-
spieleinsätze stehen auf seinem Konto, davon neun in der J19, drei in 
der 4. Herrenmannschaft sowie neun in der 5. Mannschaft.

Einer der Spieler der Vorrunde: Toptalent Liam Schneider
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v.l.n.r. Manuel Böcher, Jürgen Hundler, Michael Köberle, Stefan und 
Claudia Gattinger

v.l.n.r. Manuel Böcher, Tobias Roos, Mike Hartmann, Lars Weller, 
Sebastian Berninger, Jörg Springer, es fehlt: Mareike Cinar

TV Frisch Auf 1895 Eisenbach e.V.
Mit dem TV Eisenbach gesund und 

bewegt ins Neue Jahr starten
Der TV Eisenbach bietet ab Montag, 13. Januar 2025 folgende neue 
Kurse an: „Wirbelsäulengymnastik“: Montag, 13. Januar 2025, 19.15 
Uhr im Gymnastikraum. Der Kurs konzentriert sich auf Kräftigung und 
Dehnung des gesamten Bewegungsapparates. Stabilisierungs- und 
Balanceübungen mit und ohne Kleingeräte runden das Ganze ab. Die 
Kursdauer beträgt 12 Stunden. Die Kosten betragen 24,-- € für Mitglieder 
und 48,-- € für Nichtmitglieder.
Pilates beginnt für Fortgeschrittene am Dienstag, 14. Januar 2025 um 
19.00 Uhr, am Mittwoch, 15. Januar 2025, 9.15 Uhr für Aufgeweckte 
und am Donnerstag, 16. Januar 2025 um 18.00 Uhr Pilates für Jeder-
mann/Frau im Gymnastikraum. Die Kurse umfassen jeweils 12 Stunden. 
Mitglieder zahlen 24,-- €, Nichtmitglieder 48,-- €. Pilates ist für jeden 
geeignet, denn es bietet eine unglaubliche Vielfalt an Übungen und 
Variationen vom Anfänger bis zum Profi. Pilates ist nicht nur ein Trai-
ning um den Sportbedarf abzudecken. Es ist eine Philosophie und ein 
Bewegungskonzept, das auch durch den Alltag begleiten soll.
Am Dienstag, 14. Januar 2025 startet auch wieder ein neuer Kurs für 
Männer unter dem Motto: „Mann hält sich fit“ in der Turnhalle. Dauer: 
ebenfalls 12 Stunden, Mitglieder zahlen 24,-- €, Nichtmitglieder 48,-- €. 
Beginn: 20.10 Uhr. Trainiert wird in einer geselligen Gruppe - nur unter 
Männern -. Unsere Ziele sind, Kraft und Ausdauer, Muskelaufbau zu 
trainieren sowie Intervalltraining und das Training mit verschiedenen 
Geräten.
Für alle Line dance-Freunde tanzen wir immer sonntags um 17.30 Uhr, 
ebenfalls in der Turnhalle. Start ist der 12. Januar 2025. Teilnehmerge-
bühr: Mitglieder: 2,-- €, Nichtmitglieder: 4,-- €/Stunde
Anmeldung und Infos bei Petra Stickel,
Telefon 0 64 83/55 69 oder an pstickel@gmx.net.

TuS Eisenbach
Budenzauber bei der JSG Goldener 

Grund
Der Saalfrank-Elektrobau Hallencup war ein voller Erfolg. Viele span-
nende und faire Spiele von den G-, F-, E- und D-Juniorenmannschaften 
konnten beim 21. Budenzauber bewundert werden. Der Hallencup der 
JSG Goldener Grund hat viele junge Talente zusammengebracht und 
für spannende Spiele gesorgt. Es ist großartig, dass sowohl die E- und 
D-Junioren als auch die G- und F-Junioren die Möglichkeit hatten, ihr 
Können zu zeigen. Der Reitz bei diesem Turnier ist die Verwendung von 
5-Meter-Toren und das Spiel mit Bande für die E- und D-Junioren, sowie 
das Funinio-Turnier für die G-Junioren. Beides bietet viel Abwechslung 
und fördern den Spaß am Spiel.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die an der Organisation und Durch-
führung des Turniers beteiligt waren, insbesondere an alle Sponso-
ren, die Turnierleitung, Sebastian Berninger und Silas Gattinger, den 
Schiedsrichtern, Georg Horz, Erdem Cinar und Ole Arthen und selbst-
verständlich dem Jugendleiter, Lars Weller und Team, ohne ihr Enga-
gement wäre eine solche Veranstaltung nicht möglich. Solche Veran-
staltungen sind wichtig und stärken das Gemeinschaftsgefühl und die 
Förderung des Jugendfußballs. Die JSG Goldener Grund wünscht allen 
einen guten Start ins Jahr 2025 und sportlich den bestmöglichen Erfolg.

Mitgliederversammlung des Tus Eisenbach
Die Mitgliederversammlung des Tus Eisenbach stand ganz im Zei-
chen des Abschieds von Stefan Gattinger aus dem Vorstand und 
von Ehrungen verdienter Mitglieder
Am 14. November 2024 fand die bestens besuchte Jahreshauptver-
sammlung des TuS Eisenbach statt. Im Mittelpunkt dieser Versamm-
lung stand nach 36 Jahren das Ausscheiden von Stefan Gattinger aus 
dem Vorstand sowie die Ehrungen verdienter Mitglieder. Hierzu waren 
Landrat Michael Köberle und der 1. Beigeordnete Jürgen Hundler auf 
Einladung des TuS und seines 1. Vorsitzenden Manuel Böcher gefolgt. 
Die größte Aufmerksamkeit an diesem Abend gehörte dem Leiter der 
Öffentlichkeitsarbeit, Presse und Schriftführung Stefan Gattinger, der 
von Landrat Michael Köberle mit dem Landesehrenbrief für seine lang-
jährige, herausragende ehrenamtliche Tätigkeit in mehreren Positionen 
des Vorstandes geehrt wurde. Auch der 1. Beigeordnete Jürgen Hundler 
bedankte sich bei Stefan Gattinger für die tolle ehrenamtliche Arbeit und 
seiner Frau Claudia für den großen Rückhalt. Des Weiteren wurde Stefan 
Gattinger auf Vorschlag der Versammlung zum Ehrenmitglied des TuS 
Eisenbach ernannt. Anschließend wurden dann mit Anerkennung und 
Dank die folgenden Mitglieder von Manuel Böcher und Tobias Roos für 
die langjährige Mitgliedschaft beim TuS Eisenbach geehrt:

25-jährige Mitgliedschaft: Robin Meier, Nick Erwe, Dennis Hart-
mann, Steffen Reichwein, Ruben 
Michel, Lucas Horz, Felix Horz, Tim 
Maibach, Christian Schnabel, Daniel 
Schütz, Daniel Bös

40-jährige Mitgliedschaft: Daniel Ott, Markus Fuchs, Frank 
Klapper

50-jährige Mitgliedschaft: Gerhard Lodder, Axel Kaiser, Stefan 
Fuhrmann, Klaus Nocker, Jörg Reich-
wein, Klaus Erwe

Einen Rückblick auf das Geschehen der letzten zwölf Monate rund um 
den Spielbetrieb, diverse Veranstaltungen, Arbeiten und Investitionen 
gaben die Berichte des 1. Vorsitzenden und der einzelnen Abteilungs-
leiter wieder. Manuel Böcher dankte allen, die im vergangenen Jahr 
den TuS Eisenbach in irgendeiner Form unterstützt haben und warb 
für das gute herrschende Vereinsleben und das weiterhin gemeinsam 
angepackt wird. Dies spiegelte sich an diesem Abend auch mit der ho-
hen Teilnahme von vielen jungen Spielern wider. Bei der harmonischen 
Vorstandswahl unter dem Vorsitz von Jürgen Deisel wurde der neue 
Vorstand einstimmig gewählt.

1. Vorsitzender: Manuel Böcher
2. Vorsitzender: Tobias Roos
Leiterin Finanzen: Mareike Cinar
Leiter Öffentlichkeitsarbeit/Presse: Sebastian Berninger
Leiter Wirtschaftsbetrieb: Mike Hartmann
Sportlicher Leiter: Jörg Springer
Jugendleiter: Lars Weller
Der 1. Vorsitzende Manuel Böcher dankte den Mitgliedern des TuS Ei-
senbach für das entgegengebrachte Vertrauen und blickte mit freudiger 
Erwartungshaltung in die Zukunft.
Zum Abschluss der Versammlung teilte der Vorstand noch die bereits 
feststehenden Termine für das kommende Jahr mit. Der Kölsche Abend 
findet am 28. Februar 2025 statt und das Oktoberfest am 18. Oktober 
2025. Der Termin für das Fußball-Bürgerturnier wird noch rechtzeitig 
mitgeteilt.

Den richtigen Schwung …

 Anzeige online aufgeben

wittich.de/anzeigen

Lesen Sie weiter auf Seite 24
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Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Nach einem erfüllten Leben und 
trotzdem unerwartet verstarb meine

liebe Mama, unsere Oma und Uroma

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Manuela

Ramona und Elio
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
dem 16. Januar 2025, um 11.00 Uhr auf 
dem Waldfriedhof in Ennerich statt.

Münster, im Januar 2025

Inge Schulz
geb. Steinberg

* 17.07.1939      † 31.12.2024

Stephan Seidel
* 08.09.1949   † 19.11.2024

In stillem Gedenken:
D

Heinz Seidel
Brigitte Ohde-Seidel
Dr. Regina Seidel
Richard und Robert Seidel

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille
im engsten Familienkreis statt.
D

Danke für alle Zeichen der Anteilnahme.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Landen,

als flöge sie nach Haus.
(Joseph von Eichendorff)

Niederselters, im Dezember 2024

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

In dankbarer Erinnerung
TraueranzeigenTraueranzeigen

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

Vielen Menschen in Paraguay 
fehlt es an Nahrung, Bildung 
und vielem mehr. Wie sich für 
Petrona die Zukunft verbessert, 
erfahren Sie unter: brot-fuer-
die-welt.de/chance

Jeder Mensch hat 
eine erste 

Chance verdient.

Vielen Menschen in Paraguay 
fehlt es an Nahrung, Bildung 
und vielem mehr. Wie sich für 
Petrona die Zukunft verbessert, 
erfahren Sie unter: brot-fuer-
die-welt.de/chance

Jeder Mensch hat 
eine erste 

Chance verdient.
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Ihr Spezialist für:
Bandagen • Sportorthopädie • Einlagen • Orthopädie Schuhtechnik
Brast-Orthopädie GmbH
Gesundheitszentrum St. Anna
Franz-Gensler-Straße 7-9 
65589 Hadamar

Tel. 06433 - 87 61 50
Fax. 06433 - 87 61 55
info@brast-orthopaedie.de 
www.brast-orthopaedie.de 

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9:00 - 17:00 
Di - Do: 9:00 - 18:00
Mi:  9:00 - 13:00

ECHT STARKE GESTRICKE   FÜR LYMPH- & LIPÖDEM- VERSORGUNG 
TERMINE AUF ANFRAGE

Brast Orthopädie
K ompetenz  seit 18 98

Abschied bei der Volksbank 
Rhein-Lahn-Limburg eG

Vorstandsmitglied Klaus Merz scheidet zum Jahresende aus

Ein neuer Lebensabschnitt beginnt, der ihm Zeit für neue Pläne 
und Interessen gibt. Im Rahmen eines feierlichen Empfangs in 
der Stadthalle Limburg wurde Klaus Merz verabschiedet. Er kann 
am Ende seiner beruflichen Laufbahn nicht nur auf eine langjäh-
rige Tätigkeit im genossenschaftlichen FinanzVerbund zurückbli-
cken, sondern trug davon sogar als Vorstandsmitglied über 25 
Jahre Verantwortung. „Klaus Merz ist zweifellos eine herausra-
gende Persönlichkeit und ein Vorbild in der Finanzbranche“, so 
der Aufsichtsratsvorsitzende der Bank Udo Triesch. Er skizzierte 
den beruflichen Werdegang von Klaus Merz, der seine Karriere 
im Jahr 1983 begann, als der heute 58-Jährige seine Ausbildung 
zum Bankkaufmann bei der Volksbank Ransbach-Baumbach, der 
jetzigen Westerwald Bank, absolvierte. Sein beruflicher Weg führ-
te ihn über den Genossenschaftsverband in Frankfurt, den heuti-
gen Genossenschaftsverband – Verband der Regionen e. V. und 
brachte ihn schließlich zurück zur Bank. Am 1. April 1996 wurde er 
zum Prokuristen der Volksbank Goldener Grund ernannt. Bereits 
im Jahr 1999 folgte seine Berufung in den Vorstand.

Klaus Merz hat maßgeblich an mehreren Fusionen mitgewirkt. 
Im Jahr 2001 fusionierte die Limburger Volksbank mit der Volks-
bank Goldener Grund zur Vereinigten Volksbank Limburg. 2016 
schloss sich die Fusion mit der Volksbank Rhein-Lahn an und 
die heutige Volksbank Rhein-Lahn-Limburg entstand. Seine Vor-
standskollegen Matthias Berkessel und sein Nachfolger Marc 
Barber würdigten sein außerordentliches Engagement und sag-
ten herzlich Danke für die erfolgreiche Zusammenarbeit.

Klaus Merz ist eng mit der Region verwurzelt und schätzte den 
persönlichen Kontakt zu Kunden. Darüber hinaus hat er sich ei-
nen ausgezeichneten Ruf bei den Mitgliedern, Kunden und Mitar-
beitern der Bank erarbeitet.

Aufgrund seines umfangreichen Erfahrungsschatzes war sei-
ne Expertise auch außerhalb der eigenen Bank sehr gefragt. 
Michael Speth, Vorstand der DZ Bank, Katja Lewalter-Düssel, 
Vorstandsmitglied des Genossenschaftsverbandes und Markus 
Müller, Vorstandsmitglied der VR Bank RheinAhrEifel lobten sein 
Mitwirken in verschiedenen Gremien. Für seine herausragenden 
Leistungen zeichnete Katja Lewalter-Düssel Klaus Merz aus: er 
erhielt die Ehrennadel in Gold des Genossenschaftsverbandes.

Zahlreiche Vertreter aus Politik, Kommunalverwaltung, diverser 
Institutionen und Vereinen, zahlreiche Unternehmer, Geschäfts-
partner und Kunden kamen zum Abschied des langjährigen Vor-
standsmitglieds.

Bildunterschrift (Bild Volksbank): Ein Bild von Udo Lindenberg 
wurde als Abschiedsgeschenk überreicht (v. links): Vorstand 
Matthias Berkessel, Aufsichtsratsvorsitzender Udo Triesch, Birgit 
Merz, Klaus Merz, stv. Aufsichtsratsvorsitzender Thomas Mayer 
und Vorstand Marc Barber.

- Anzeige -

Egal ob als Stadt/Gemeinde, 
 Verein oder Privatperson  

– wir sind mit 50 Jahren
Erfahrung in der  

Buchproduktion  
der richtige  

Ansprechpartner  
für Sie!

Walter Bosch
Medienberater 
Druckermeister

Mobil: 0170 8347461
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Bildbände | Chroniken | Gedichtbände uvm.

 PLANEN SIE DIE  
VERÖFFENTLICHUNG

WWW.WITTICH.DE
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Silvesterlauf in Frankfurt mit VLG-Beteiligung
Andrea Enders und Carsten Weilnau von der VLG Eisenbach beendeten 
am Samstag die Laufsaison 2024 zusammen mit 3.000 Startern beim 
46. Silvesterlauf des Spiridon-Club Frankfurt, sehr sportlich.
Die flache und genau vermessene Strecke führte ausnahmslos durch 
den Frankfurter Stadtwald. Andrea Enders, die sonst eher bei Triathlon-
Wettbewerben startet, beendete ihren Lauf über 10 Kilometer auf Rang 

32 der Altersklasse W 60 nach 1:13:48 Stunden. Carsten Weilnau wollte 
bei diesem Lauf noch einmal seine diesjährige Bestzeit toppen, verfehlte 
diese aber mit der Zeit von 44:43 Minuten und Platz 21 Start und Ziel 
befanden sich an der Wintersporthalle im Frankfurter Waldstadion und 
die durchweg in der M 50 lediglich nur um eine Sekunde.

Bernd Falkenbach

VLG Eisenbach
Heimische Ultra-Läufer im Saarland am Start

Etwa 500 Frauen und Männer verkürzten sich die Wartezeit auf das 
Christkind mit einem Ultra-Lauf im saarländischen Ort Weisskirchen. 
Darunter Jennifer Steinebach aus Mensfelden, Werner Stuhlmann, Rei-
ner Trost und Meinhard Rompel von der TuS Lindenholzhausen und 
Marko Kolbach und Frank Kremer von der VLG Eisenbach. Beim Start an 
der Hochwaldhalle in Weisskirchen war es neblig. Die Streckenführung 
machte der Bezeichnung Trail-Lauf alle Ehre, ging es doch über wilde 
Bäche, schlammige Wege und dichte Wälder, steinige und verwurzelte 
Wege, also all das was die Trail-Runner bevorzugen.
Jennifer Steinebach hatte sich für den X-Mas Trail mit 46 Kilometern 
und 1.700 Höhenmetern gemeldet und belegte bei den Frauen mit der 
Zeit von 6:00:49 Stunden den hervorragenden 6. Platz.
Bei dem Ruprecht-Trail über 33,5 Kilometer mit 1.190 Höhenmetern 
hatte aus heimischer Sicht Marko Kolbach bei seinem ersten Wett-
kampf in diesem Jahr mit der Zeit von 3:31:22 Stunden die Nase vorn 
und belegte in der Altersklasse Masters Platz 23 und Rang 26 in der 
Gesamtwertung. Frank Kremer folgte auf Platz 8 der Altersklasse Mas-
ter Man und Rang 70 in der Gesamtwertung in 4:14:14 Stunden. Dicht 
dahinter Werner Stuhlmann auf Rang 10 bei den Master man und Platz 
82 in der Gesamtwertung in 4:17:57 Stunden, gefolgt von Reiner Trost 
der mit der Zeit von 4:35:55 Stunden Platz 17 bei den Master man und 
Rang 108 in der Gesamtwertung belegte. Meinhard Rompel beendete 
den positiven Eindruck der heimischen Langstreckenläufer mit der Zeit 
von 4:54:40 Stunden, Platz 22 bei den Master man und Rang 128 in der 
Gesamtwertung.

Bernd Falkenbach

Das VLG Foto zeigt v.l.n.r. Werner Stuhlmann, Reiner Trost, Frank 
Kremer, Marko Kolbach und Meinhard Rompel

Das Beste zum Jahresabschluss in Montabaur
Waren es im Vorjahr noch 1700 Meldungen, so zog es heuer insgesamt 
rund 2.100 Läuferinnen und Läufer zum Münz-Silvesterlauf, bei dem wie 
immer Start und Ziel am Schwimm- und Hallenbad am Stadtrand von 
Montabaur war. Die Veranstaltung war vom Münz-Sportteam professio-
nell vorbereitet. Strecke, Siegerehrung und Preise ließen keine Wünsche 
offen. Von der VLG Eisenbach trugen 17 Teilnehmer zu diesem guten 
Meldeergebnis bei. Philipp Mauer und Julian Samer starteten beim 300 
Meter Bambini Lauf ohne Zeitwertung.
Maximilian Samer beendete seinen Lauf über 1.400 Meter auf Rang 25 
von 72 männlichen Schülern mit der Zeit von 7:22 Minuten. Schnellster 
VLG-Läufer über die 5 Kilometer war Daniel Schütz der von 323 Männern 
mit der Zeit von 18:05 Minuten Platz 5 in der Gesamtwertung und Rang 
2 in der Altersklasse M 35 belegte. Gordon Wittayer kam bei seinem 
Lauf auf Rang 5 der M 45 in 24:22 Minuten und Stephan Mauer als 4. 
der M 40 in 25:38 Minuten. Seine Frau Christina kam auf Platz 5 der W 
30 in 29:00 Minuten, gefolgt von Antje Sesselmann, die auf Platz 12 der 
W 40 ihr Rennen nach 31:18 Minuten beendete.
Beim 10 Kilometer Lauf der 325 Frauen am Start lief Lisa Müller in der 
Gesamtwertung auf Rang 5 und in der W 30 auf Platz 2 nach 43:40 
Minuten ins Ziel. Daniela Samer kam auf Platz 2 der W 35 in 51:58 Mi-
nuten und Vanessa Schnierer auf Rang 25 der weiblichen Hauptklasse 
nach 56:35 Minuten.
Bei den 611 Männern auf der 10 Kilometer Strecke hatte VLG-Chef 
Daniel Pittner mit 41:35 Minuten die Nase vorn und belohnte sich mit 
Rang 4 in der M 45. Rang 18 für Sebastian Samer in der M 35 mit der Zeit 
von 48:50 Minuten. Frank Kremer finishte als 15. der M 55 nach 50:08 
Minuten, Ákos Sesselmann folgte als 42. der M 40 nach 53:34 Minuten. 
Dicht dahinter Johannes Höhler, der als 42. der MHK 53:58 Minuten 
benötigte. Peter Schnierer rundete den erfolgreichen letzten Tag des 
alten Jahres auf Rang 28 der M 55 und der Zeit von 54:27 Minuten ab.

Bernd Falkenbach

(Foto: VLG Eisenbach)

- Anzeige -

Auch in Deutschland brauchen Kinder  
unsere Hilfe. Als SOS-Pate helfen Sie  
nachhaltig und konkret.

Jetzt Pate werden: sos-kinderdorf.de

Schenken Sie Kindern
eine positive Zukunft.

WITTICH.DE/ANZEIGEN
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11er Rat Münster
11 er Rat Münster informiert:  

Termine Fastnacht 2025
Samstag, 01.02.2025
19:00 Uhr VVK-Kappensitzungen,

Eingangsbereich Tadadre
(8 Karten pro Person!)

Samstag, 01.02.2025
20:00 Uhr Fastnachtsparty im Tabadare
Samstag, 15.02.2025
19:11 Uhr 1. Kappensitzung in der MZH

Samstag, 22.02.2025
19:11 Uhr 2. Kappensitzung in der MZH
Samstag, 01.03.2025
15:11 Uhr Kinderfastnacht in der MZH
Sonntag 02.03.2025
14:11 Uhr Fastnachtsumzug mit Ausklang in der MZH

Neujahrslauf der VLG Eisenbach im Winter-Wunderland
Wie schon vor zwei Jahren, so hatte es auch beim diesjährigen tradi-
tionellen Neujahrslauf der VLG Eisenbach in der Nacht vorher kräftig 
geschneit. Um 11.00 Uhr trafen sich am Eisenbacher Sportplatz 17 lauf-
begeisterte Frauen und Männer, von denen einige trotz Schnee in kurzen 
Shorts antraten. Über die Rennchaussee und Dombach ging es hoch 
zum Kuhbett, wo am dortigen Parkplatz noch einmal 13 Walker, Wan-
derer und Läufer warteten, um gemeinsam den Weg nach Eisenbach zu 

nehmen. Vorher gab es noch heißen Kaffee und Tee, einige Energieriegel 
und etliche Weihnachtsplätzchen die den guten Vorsätzen für das neue 
Jahr nur im Weg gewesen wären.
Gegen 14.00 Uhr waren dann alle wohlbehalten wieder am Eisenbacher 
Sportplatz, wo alle Snacks und Heißgetränke noch einmal dankbare 
Abnehmer fanden.

Bernd Falkenbach

Das VLG Foto zeigt die Läufer und Walker Gruppe am Kuhbett

Gesangverein „Sängerkranz“ 1886 Haintchen e.V.
Besinnlich, festlich, schwungvoll – das Adventskonzert des „Sängerkranz Haintchen“

Am 22.12.2024 fand unter dem Motto „Singet fröhlich im Advent“ in der 
schönen Haintchener Barockkirche „Sankt Nikolaus“ das diesjährige 
Adventskonzert des Gesangvereins „Sängerkranz Haintchen“ statt.
Zahlreiche Gäste waren der Einladung des Chores gefolgt und erlebten 
ein stimmungsvolles sowie abwechslungsreiches Konzert, das durch 
die Vielfalt der Klangfarben und Genres beeindruckte.
So brachten die Sängerinnen und Sänger unter der Leitung von Silke 
von der Heidt adventlich besinnliches Liedgut wie „Macht hoch die Tür“, 
„Singet fröhlich im Advent“ und „Leise rieselt der Schnee“ zu Gehör. 
Mit dem bekannten südamerikanischen Lied „Feliz Navidad“ erfüllten 
sie ihre Zuhörer schon mit schwungvoll mitreißender Weihnachtsfreude. 
Andächtig festlich erklang das „Weihnachtswiegenlied“ von John Rutter.
Bereichert wurde das Programm durch musikalische Beiträge des Or-
ganisten Stephan Wiegand und der Althornistin Isabell Stein (begleitet 
durch den Pianisten Peter Schneider-Ludorff), die beiderseits durch ihr 
hohes spieltechnisches Können und die differenzierte wie einfühlsame 
Tongebung das Publikum begeisterten.
In einem Zwiegespräch zwischen dem kleinen Engel Tobias und dem 
Erzengel Gabriel machten Esther Bachmann, Matthias Jung und Kerstin 
Ochs den Zuhörern Mut, trotz der vielen dunklen Seiten unserer Gegen-
wart an die verändernde Kraft des Weihnachtsereignisses zu glauben.
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Freudig und festlich stimmten am Ende des Konzerts die Sängerinnen 
und Sänger des Gesangsvereins mit den Konzertbesuchern in das Lied 
„O du fröhliche“ ein.
Nach dem Konzert trafen sich die Mitwirkenden und die Konzertbesu-
cher auf dem Kirchenvorplatz bei Bratwurst und heißen sowie kalten 
Getränken, um gemeinsam den schönen Konzertabend ausklingen zu 
lassen.
Nach den Weihnachtsferien geht es für den Sängerkranz am 7. Januar 
2025 mit der Jahreshauptversammlung weiter. Ab dem 14. Januar finden 
wieder jeden Dienstag ab 20 Uhr in der alten Schule die Chorproben 
statt. Die Sängerinnen und Sänger freuen sich jederzeit über neue Mit-
glieder, die bei Esther Bachmann (info@saengerkranz-haintchen.de) 
oder auf unserer Homepage saengerkranz-haintchen.de gern nähere 
Informationen erhalten.

Turn- und Sportverein Haintchen
>> HELAU beim TuS <<

Unter diesem Motto stehen die Kappensitzung und der 
Kräppelkaffee des Turn- und Sportvereins 1902 Haint-

chen, in der Turnhalle zur Fassenachtskampagne 2025.
Die Kappensitzung ist am Samstag, 08. Februar 2025 um 20.11 Uhr.
Der traditionelle Kräppelkaffee beginnt am Samstag, 15. Februar 2025, 
um 16.11 Uhr.
Der Kartenvorverkauf ist am Freitag, 17. Januar 2025 von 19.11 Uhr 
bis 21.11 Uhr im Vereinsheim des TuS Haintchen. Der Einlass ist um 
18.30 Uhr.
Eine Karte kostet 11 €.
Ab 18. Januar 2025 können Karten unter 06475-911423 oder WhatsApp 
0173-3805134 erworben werden.
Zu den Fastnachtsveranstaltungen lädt der TuS Haintchen alle Nar-
ren aus nah und fern sowie die, die Spaß an der Freude haben, recht 
herzlich ein.

Wissenswertes

Konzert mit dem Ensemble Amaryllis
am 12. Januar um 17h im Brüderhaus in 

Gnadenthal
„Ensemble Amaryllis“ - das sind Dorothee Laux (Sopran), Nadja Jamiro 
(Mezzosopran), Ulrike Jordan (Oboe, Akkordeon), Martin Reuß (Gitarre), 
Johannes Stücher (Kontrabass) und Mathias Hößel (Percussion). Die 
reizvolle Kombination aus hervorragenden Sängerinnen und einfühlsa-
men Instrumentalisten lässt Grenzen zwischen Wort und Ton verschmel-
zen und kleine musikalische Kunstwerke entstehen.
Was entwickelt sich, wenn sich zwei klassisch ausgebildete Singstim-
men auf die Reise durch verschiedenste Gattungen und Musikstile 
machen? Wenn eine Oboistin auf einen Perkussionisten trifft? Wenn 
Gitarre und Kontrabass miteinander verschmelzen und zusammen mit 
dem Akkordeon einfühlsame Begleitungen zaubern. Wenn sämtliche 
musikalischen Klischees und gängige Hörgewohnheiten aufgelöst wer-
den und es nur noch um eine eigene, aufrichtige Interpretation eines 
Musikstückes geht?
Dann entfaltet sich die einzigartige Klangwelt des Ensemble Amaryl-
lis und beginnt aufzublühen. Leuchtend, kräftig und eng miteinander 
verbunden berühren die sechs Musiker auf oftmals ganz reduzierte 
Art und Weise mit ihrer Musik. Dabei überraschen sie mit vielfältigen 
Instrumentationen und Besetzungen. Mittlerweile seit 20 Jahren als 
fester Bestandteil der Limburger Musikszene bestehend, umfasst das 
Repertoire eine Vielzahl ausgesuchter Werke mit großer Bandbreite:
Klassische Kompositionen reihen sich neben Popsongs, folkloristische 
Weisen neben Jazzstandards, Improvisation neben Instrumentalmusik; 
querbeet durch viele Sprachkreise und Jahrhunderte.

Amaryllis-Arrangements sind frech und lustvoll umgearbeitet, jedes 
Musikstück wird zu einem unverkennbaren wertvollen Kleinod.
Mit Texten und Gedanken zum Nachsinnen beleuchtet das Ensemble 
gerne seine dargebotene Musik und erschafft berührende Verbindungen. 
Genauso viel Raum bekommt aber auch der Humor: Ein Augenzwinkern 
und herzliches Lachen darf auf einem Amaryllis-Konzert nie fehlen.
Der Eintritt ist frei. Über eine Spende würden wir uns freuen.

 Foto: Andreas Müller

Der Klimawandel ist in aller Munde, mit unter-
schiedlichen Betonungen von Übertreibungen 
einerseits bis zur Ignoranz andererseits. Es ist 
höchste Zeit, Klarheit zu schaffen und mit Allen 
sinnvoll zu handeln. Zur Handlungs-Motivation 
gehört Wissen und Überzeugung. Das Buch „Kli-
mawandel!“ liefert gesicherte Informationen, 
die im Prinzip Jedem aus unserer Gesellschaft 
zugängig sind, aber vielfach ignoriert werden. 
Die Informationsquellen zu „Klimawandel!“ sind 
die öffentlichen nach journalistischen Wahrheits-
prinzipien berichtenden Medien: Zeitungen und 
Zeitschriften, öffentlich  kontrollierter/s Rundfunk 
und -Fernsehen sowie seriöse digitale Medien 
einschließlich der Mitteilungen von Verbänden 
und Institutionen. - Das Buch bietet dem Leser 
/ der Leserin sachlich die wissenschaft-lichen Belege zum Klimawandel und 
die Fakten, die zur Verursachung und zur Bekämpfung beitragen, akkurat 
und strukturiert wie in einem einfach lesbaren Lehrbuch, an. Alle Aussagen 
sind nachvollziehbar zitiert und damit im Einzelnen nachprüfbar. Medien-
aussagen, die nicht überprüfbare Behauptungen vermitteln wollen, dienten 
nicht zur Information. Aus den Informationen wurde vom wissenschaftlich 
profilierten Autor eine nachvollziehbare Meinung mit vertretbarer Schlussfol-
gerung/Aufgabenstellung formuliert. Alle Aussagen zu „Klimawandel!“, der 
jetzt abläuft, dürften großes Interesse hervorrufen. 
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Ab JETZT erhältlich:

Bestellungen per E-Mail an: buch@wittich-herbstein.de
oder über die Internetplattform booklooker unter: 
www. booklooker.de
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Danke für Ihre Hilfe!
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LOKALE INFORMATIONEN.
AM LAUFENDEN BAND.

www.wittich.de

Über 5 Millionen Exemplare 
pro Woche an 3 Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.
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SCHORNSTEIN
• Doppelw. Edelstahl- und Leichtbau-Schornsteine

• Schornsteinsanierung
• Kaminöfen

Lindenweg 16 · 35638 Leun
Tel.: 06473/412390 · Fax: 4123918
www.kohlhauer-schornsteine.de

ZUM
FESTPREIS

Gefüttert mit echtem Schrot und Korn aus eigenem Anbau!
Möttau an der B 456 Tel. 06472 / 915 915 · Mo-Fr 8.00-18.30 · Sa 8.00-13.00 Uhr
Braunfels, Borngasse 54 Tel. 06442 / 932 998 · Mo-Fr 8.00-18.00 · Sa 8.00-13.00 Uhr

Solange der Vorrat reicht, 
für Druckfehler keine 

Gewähr.

Gefüttert mit echtem Schrot und Korn aus eigenem Anbau!
Möttau an der B 456 Tel. 06472 / 915 915 · Mo-Fr 8.00-18.30 · Sa 8.00-13.00 Uhr
Braunfels, Borngasse 54 Tel. 06442 / 932 998 · Mo-Fr 8.00-18.00 · Sa 8.00-13.00 Uhr

Schweinegulasch 
„saftig & zart“ ................................................ 1 kg 7,90
Bauernmettwurst   
frisch geräuchert ........................................100 g 1,39

Angebot vom 13.01. – 18.01.2025

*Anrufweiterleitung Firmensitz Lollar*

Rohrsanierung 

Rohr in Rohrsanierung 

Rohrarbeiten 

 Rohrreinigung
 Kanalreinigung
 TV-Untersuchung
 Rohrsanierung
 Kanalsanierung
 Rückstauklappe
 Rohrarbeiten
 Rohr in Rohrsanierung

Landkreis Limburg Weilburg

06431-2759977 *Anrufweiterleitung Firmensitz Lollar*
*Anrufweiterleitung Firmensitz Lollar*

Rohrsanierung 

Rohr in Rohrsanierung 

Rohrarbeiten 

 Rohrreinigung
 Kanalreinigung
 TV-Untersuchung
 Rohrsanierung
 Kanalsanierung
 Rückstauklappe
 Rohrarbeiten
 Rohr in Rohrsanierung

 Rohrreinigung
 Kanalreinigung
 TV-Untersuchung
 Rohrsanierung
 Kanalsanierung
 Rückstauklappe
 Rohrarbeiten
 Rohr in Rohrsanierung

Dipl.-Ing. Holztechnik
65611 Brechen-Oberbrechen • Tel. 06483 / 6005 • Telefax 06483 / 6088

• Rep. von Fenstern • Rollläden • Glas • Decken
• Fenstersysteme • Türen und Haustüranlagen • Innenausbau

• Treppen • Sonnenschutz
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Schreinerei und Fensterbau

  

Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 

Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com

Über 
Kleider bekannter Markenhersteller. 

Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com

in Bendorf bei Koblenz

Wir bringen Farbe

in Ihr Leben.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/anzeigen


